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Ein Miniſterium Peret Briand in Sicht
Die vorläuſige Miniſterliſte

Paris 14 Jan Havas meldet Raoul Peret be
gab ſich um 535 Uhr nachmittags ins Elyſee zu
Millerand Beim Verlaſſen des Elyſees erklärte Peret
unter den gegenwärtigen Verhältniſſen will ich nur ein

großes Miniſterium der nationalen
Einigung bilden Dadurch ziehen ſich die Be
ſprechungen in die Länge Sie werden heute abend oder
morgen früh fortgeſetzt werden
Die Zuſammenſetzung des neuen Miniſteriums
wird vorausſichtlich die folgende ſein Präſidium und
Inneres Peret Aeußeres Briand Finanzminiſte
rium Loucheur Poincars der dafür in Ausſicht ge
nommen war ſoll abgelehnt haben Juſtizminiſterium
Bonnevay Kriegsminiſterinm der bisherige Miniſter

Raiberti Marineminiſterium Doumer

Mit der Kabinettsbildung hat Millerand nunden Kammerpräſidenten Peret beauftragt zu
den Präſidenten der Republik handelt es ſich darum
ob er wie bisher der er Leiter der franzöſiſchen
Politik bleiben oder ob er die 3 der Regierung
einem der Politiker mit Wer men übergeben
will rn würden weder Poincarsé noch
Viviani oder nd wie Leygues und wie ver

n Peret re n die Politik on ſondern ihre eigenen Wege gehen
Ueber die R g der franzöſiſchen Politik für die
nächſte Zeit kann im übrigen wie wir ſchon wiederholt
betont haben keinerlei Zweifel obwalten ſolange die
gegenwärtige Kammer mit ihrer nationaliſtiſchen
Mehrheit beſteht Es iſt alſo für Deutſchland bis zu
einen S Grade wenigſtens gleichgültig wer van ichkeit ſich an der Spitze der franzöſiſchen prir

der ſiegreiche Vlock
Von unſerem Korreſpondenten

De ver o Paris 14 Januare

gange Herrn es we e rtſentli rleichte
Millerand ſteht als Präſident vor einer leichten Kriſis
denn er braucht bloß dem klar ausgeſprochenen Willen
des nationalen Blockes Folge zu geben des
Blockes der geſtern wie ein Mann den etwas ſelb
ſiändig auftretenden Kabinettschef über die indiskrete
Frage ſtolpern ließ was auf der Pariſer Konferenz
der Alliierten geſchehen werde Leygues glaubte ſich aus
der Klemme zu ziehen indem er auf die Folgen eines
geſchwächten Anſehens im Rate der Sieger hinwies
er gab in ſeinem Blatte ein keines Programm ſeiner
Außenpolitik zum beſten und wies auf die Notwendig
keit hin normale Beziehungen zu Deutſchland her
ſtellen zu müſſen Dieſe Aeußerung verſchlimmerte
ſeine Situation denn die Blockmänner merkien daß
hinter den Kuliſſen etwas getan werde wofür der na

tionale Block gegenüber ſeinen Wählern nicht einſtehen
könne Dazu kamen die etwas undeutlichen Berichte über
den franzöſiſchen Entſchädigungsvorſchlag in Berlin
der im offiziöſen Petit Pariſien ſehr angeprieſen und
mit langen Berichten über die glänzende deutſche Jn
duſtrie ſehr anſchaulich kommentiert wurde Der Block
in dem die Freunde Poincarss Tardieus Barthous
ſitzen der Block als Vertreter der Schwerinduſtrie mit
Loucheur und Bonnevay mit Noblemaire und Lefebre
durchweg hartgeſottenen Jmperialiſten durfte dieſen

angeblichen Treubruch Leygues der ſein Daſein der
nationalen Mehrheit verdankte nicht zulaſſen

Die Unduldſamkeit der heutigen Kammermehrheit
wie ſie ſich aus den von Clémenceau gemachten Wahlen
ergibt erhellt am beſten aus den Reden der Partei
führer ſelbſt Die Kundgebungen der Föderation in
Lyon und Valenciennes wo Loucheur und der Schwer
induſtrielle Bonnevay die fleiſchloſe Politik Leygues
tadelten beweiſen daß mit den Blockmännern ſchwer zu
ſeilſchen iſt Sie wollen die Politik der Tat und des
größten Profits ſie fordern die Realiſierung des Ver
ſailler Vertrages und die engſte Verknüpfung der mili
täriſchen und wirtſchaftlich finanziellen Kräfte Frank
reichs um wie ſie meinen die Früchte des Sieges voll
auf genießen zu können Die franzöſiſche Blockpolitik
iſt weder englandfeindlich noch proamerikaniſch wie ge
wöhnlich in den radikalen Blättern erklärt wird Der
Block will die Konzentrierung Frankveichs auf ein ein
ziges Ziel höchſte Sicherheit in Europa und Ausbau
des Kolonialreiches im Rahmen der geſchloſſenen Ver
träge Dort wo Leygues nachgeben wollte fiel ihm der
Bloc national in den Arm So iſt der leiſe Ruck nach
Iinks der nach Meinung einiger Freunde Leygues ge
plant war trotz der Senatswahlen dem Kabinett
zum Verhängnis geworden

Die neugeſchaffene Lage iſt klar gezeichnet Die
Männer des Blocks können jetzt mit Millerand einig
werden Alle erfahrenen Staatsmänner Frankreichs
Viviani Barthou Doumer Poincars
vielleicht auch Briand können die Regierung an

treten denn ſie ſtehen zum Block in guten kameradſchaft
lichen Beziehungen Und die Hauptſache iſt daß Frank
reich auf der kommenden Konferenz deren Tragweite
ſehr hoch eingeſchätzt wird vorzſiglich vertreten ſei
Millerand wird demgemäß ein Kabinett ſuchen müſſen
das dem Block genehm iſt einen Vertrauensmann der
ſtegreichen Mehrheit an der Spitze hat im Rat der
Alliierten von einem routinierten Staatsmann ver
treten iſt Den Schatten einer antiengliſchen Politik wird
der Präſident wohl zu vermeiden wiſſen er ſelbſt iſt ja
ein Anwalt des Bündniſſes mit England und über jeden

Verdacht erhaben
Die Rückwirkung des Regierungswechſels auf die

Pariſer und auf die Brüfſeler Konferenzen
wird für Deutſchland ſchon deshalb nicht günſtig
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Sonnabend den 15 Januar 1921

ſein weil die Feſtlegung der neuen Richtlinien im Ein
verſtändnis mit den Führern des nationalen Blockes
geſchehen wird die äußerſten Rechtsdeputierten
Barrès und Daudet haben da ein Wörichen mitzureden
Mäßigung wird die Blockmehrheit vorerſt nicht zeigen
denn ſonſt ſtürzt ſie ſich ſelbſt ins Verderben Der neue
Weg wird Frankreich endgültig bis an die äußerſte
Grenze des durch die Friedensverträge erreichbaren
Genuſſes der verdienten Früchte bringen Der Block

übernimmt die Führung Wird ihm aber die ganze
öffentliche Meinung folgen Einige Linksdeputierte be
zweifeln es und erwarten eine ſchwere Kriſis die zur
Auflöſung der Kammer und Sprengung der heutigen
Mehrheit führen werde Wie es auch kommen möge
Frankreich muß erſt einmal die Politik der Block
majorität mitmachen Leygues verſuchte es dieſe Po
litik in ſanfte Bahnen zu lenken aus Furcht vor äußeren
Verwicklungen Er mußte von der Bahn Die ſtarken
Männer kommen an die Reihe

Péret
Raoul Péret wurde am 29 November 1870 in Chatell

rault im Departement Vienne geboren Er iſt Juriſt und
gegenwärtig Rechtsanwalt am Pariſer Berufungsgericht Er
war bei der Staatsanwaltſchaft in Auxperre tätig als er im
Mai 1902 zum erſten Mal in Poitiers zum Abgeordneten ge
wählt wurde Pöéret der ſeitdem immer mit großer Mehr
heit wiedergewählt worden iſt war früher Mitglied der radi
kalen Linken und gehörte ſeit der Neubildung der Partei
gruppen im Januar 1920 zur vepublikaniſch demokratiſchen
Linken die 93 Mitglieder in der Kammer zählt Er wurde
1913 Unterſtaatsſekretär des Jnnern im Kabinett Doumergue
und im März 1914 Handelsminiſter in dem gleichen Kabinett
Péret der wegen ſeiner ruhigen und liebenswürdigen Art
ſehr geſchätzt wird iſt ſeit der Wahl Deschanels zum Präſi
denten der Republik Kammerpräſident geweſen und galt ſeit
dem als der kommende Mann Er wurde nach dem Rücktritt
Deschanels als ausſichtsreichſter Kandidat für die Präſident
ſchaft genannt lehnte es aber ab als Gegenkandidat Mille
rands aufgeſtellt zu werden

Ein Verſehen der Kheinlandkommiſion

daß in den übervölkerten Städten der rhein
ſetzten Gebiete die Tiilitärbehörden zur Requiſi
tion und Verteilung aller leerſtehenden
Wohnungen ſchreiten könnten erklärt mit einer
neuen Note die intevalliierte Rheinlandskommiſſion
die Verordnung beruhe auf einem Verſehen Außer
dem ſei die Beſtimmung bereits durch den komman

men General der frangöſtſchen Armee aufgehoben
en

Roch 187 deutſche Gefangene in Frankreich

Mit G der ör n r rProfeſſor Dr Paffraih aus den tnoch in
Frankreich zurückgebliebenen 187 deutſ Kriegs

gefangenen e durch Urteile franzö K
e zurüchgehalten werdern in den Lagern von

tignon Cuers und Agay im Auftrage der deutſchenRegierung einen fünftägigen Beſuch ab geſtattet

Die franzöſtſchen Behörden zeigten den beiden Geiſt
lichen größtes Entgegenkommen Sie konnten ungehin
dert ihre geiſtlichen Funktionen ausüben und ſich mit
den einzelnen Leuten beſprechen Es kann erfreulicher
weiſe mitgeteilt werden daß ſich die Stimmung in den
letzten Monaten gebeſſert hat Die deutſchen
Kriegsgefangenen haben die beiden Geiſtlichen beauf
tragt auf dieſem Wege dem deutſchen Volke dafür zu
danken daß es ihrer nicht und ſie zu Weih
nachten und N reichlich cht hat

Polniſche Bropagandg in 6üddeutſchland
Die ganze Gefahr der üge7 Agitation wird

ontcenfällig wenn man erfährt daß in Bayern eine
ſtarke Bewegung betrieben wird um die dort lebenden
abſtimmungsberechtigten Oberſchleſier für Polen
zu gewinnen Die Zentrale dieſer Bewegung die ſich

auf r 377 z b i z r vin zerſtreckt befindet ſich in Landshu r Leiter nennt
ſich Kuſchowſky

SchwarzWeißNot
B Berlin 15 Januar Zu einer Meldung die

Deutſche Voſkspartei wünſche durch einen Volksentſcheid
die Wiedereinführung der ſchwarzweiß roten
Reichsfarben zu betreiben wäre ergänzend zu bemer
ken daß in den letzten Tagen zwiſchen führenden Ab
geordneten der demokratiſchen Partei des Zentrums
und der deutſchen Volksparrei Beſprechungen in dieſer
Frage ſtattgefunden haben Wir möchten annehmen
daß dieſe Parteien im weſentlichen einig ſind Die
Sozialiſten aller Schattierungen laſſen durch ihre Ber
liner Preſſe erllären daß ſie in dem Vorſchlage der
deutſchen Volkspartei einen Verſtoß gegen die Repu
blik ſähen Das iſt natürlich Torheit Aber in
Oeſterreich würde man vielleicht die Wiederein
führung der ſchwarz weißroten Fahne mit gemiſchten

Gefühlen begrüßen Schwarzerotgold iſt im
Bereiche der alten K und K Monarchie allenthalben
bis auf den heutigen Tag das Kampfpanier der Völ

r und gerade mit Rückſicht auf die Ver
e mit Deutſch Oeſterreich iſt 1919 ja auch die

Die Teuerungszuſchläge
für Neichsbeamte und Arveiter

Die Grundlage der Einigung
Berlin 14 Januar Amtlich Das Kabi

nett beriet heute abend über die Erhöhung der Teue
rungszuſchläge für die Beamten und Arbeiter des
Reiches nachdem im Laufe des Tages Beſprechungen

mit etern der Spitzenorganiſationen der Beamten
und Arbeiter beim Reichskanzler ſtattgefunden hatten
An den Beſprechu nahmen auch Vertreter der Re

hen l Maneinigteſichſchließich auf Regelung für die die Zuſtimmung des Reichstages zu erwarten iſt die
Reichsbeamten ſollen die Teuerungszuſchläge zum
Grundgehalt und Ortszuſchläge erhöht werden r
Ortsklaſſe A auf 70 Prozent Ortsklaſſe B auf 67 Orts
taſſe auf 65 Ortstraſſe O auf 60 und Ortskiaſſe
auf 55 Prozent Für die Reich s arbeiter ſoll der
Teuerungszuſchlag für die Stunde hOrtenaſe A um 60 d e um 50 Ortsklaſſe C um 40 e 5 un und Ortsklaſſe E
um 20 Pfg

Die entſprechende Geſetzesvorlage wird den geſetz
gebenden Körperſchaften ſolert zugehen

Die Finanzminiſter der Einzelſtaaten
rer re n h e derr g der rungszulagen unter ngunzugeſttemt daß e1 über dieſe Bewilligung unter deinen nhinaus gegangen werde nmninde

2 die Mittel dazu durch neue Steuern auf
n werden und bis dahin das Reich den Län

dern und Gemeinden die Ausgaben erſetze

Der 18 Januar in Braunſchweig
In der braunſchweigiſchen Landesverſammlung erklärte Miniſter Oerter auf eine Anfrage wo die

Regierung zu tun gedenke um eine würdige Feier des
18 Zug zu gewährleiſten daß nichts zu tun

denke Auf eine kommuniſtiſche r erklärte derNuiſer daß das Staatsminiſterium das Landesſchul

amt das bereits Unterrichtsfreiheit ver habe an

et urd rerei zu nund beſondere ulfeiern zu ünterſagen weil Grund zu der Be
unter

innerurg an den ſchö
Geſchehe 23
einem NMiniſterpr
Schalfeter fürchtet

Die Einwohnerwehr in Oſtpreuße
Die Einwohnerwehr in Oſtpreußen

vorhanden ſei daß dieſe Feiern einen
ſchten Charakter annähmen

Hätte man es je für möglich gehalten daß e
Deutichtand ein Gebiet geben würde in dem jede

nſten Tag der neueren deutſe
ſein ſoll Und was ſoll man

ſidenten ſagen der ſich vor eif

eipzio

33 Jahrge

einer Meldung des Echo de Paris ſoll
kannt
ſich ab Hſtpreußen
die Diagehnerwehren zu unterrichten Bisher iſt

edoch nicht eingetroffen und an hieſige
ellen iſt von der Reiſe auch nichts b

Komrniſon
zuſtändigen
kansz8

Boſtsentſcheid im Freſſtant Sachfen
Her Geſetzentwurf der ſächſiſchen Regierung

In Meesden 15 Januar
ſächſiſ Geſamtminiſterium hat geſtern den Geſetzentwy
über delksbegehren

die Berliner Ententekommiſſibegeben haben um ſich ü

Eigene Drahemeldung

und Volksentſcheid ven
ſchied Er wird nunmehr ſofort dem Landtage zuge
Der Qatwurf ſieht um von vornherein offenbar ausſichts

der Verfaſſung unzuläſſige Volksbegehren aus
ſchließen nach bayeriſchem Muſter ein Zulaſſungsvef
oder un

fahren vor Danach iſtVolkswedrens ſchriftlich an das Geſamtminiſterium zu
ten T bedarf der Unterſchrift von tauſend Stim
berechtigten deren Stimmrecht durch eine Beſtätig
der Gememindebehörde ihres

der Beihringung der Unterſchriften von tauſend Sti
berechtgten kann abgeſehen
Vereintaung den Antrag ſtellt und glaubhaft nachweiſt,
zwanzegtoufend ſtimmberechtigte Mitglieder den Antrag un

Sind die Vorausſetzungen für die Zulaſſung erf
ſo verkfertlicht das ſächſ Geſamtminiſterium den Antrag
ſtützen

der Säcthi Staatszeitung
der Abßvomungsfriſt feſtumfaſſer Auf den Volksentſcheid finden in der Hauvtſa

r Seſmmungen Anwdie für die Landtagswahl
dung Die Landtagswah

Sächſ Waatszeitung
öffenticn n und den Gegenſtand de

der Antrag auf Zulaſſung ei
e

c

Wohnortes nachgewieſen iſt

werden wenn der Vorſtand ei

und ſetzt dabei Beginn und S
Dieſe ſoll in der Regel 14 T

S reiſer e he T z adn g rnVolksentſcheids in
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Zehn Sitzungen
B Berlin 14 Januar

Noch in den Abendſtunden konnte man nicht ſagen
ob mit der heutigen e die Preußiſche Landes
verſammlun ſ en werden oder ob eineneue Dauerkerng n entwickeln und man morgen

nochmals einer kurzen Sitzung zuſammenkommen
werde an dieſen ganz unerquicklichen Ver
hältniſſen an dieſem ganzen Tohuwabohu bei dem
niemand mehr ſich recht auskannte trägt die ſeit
eini Tagen herrſchende Obſtruktion in dieſemda Die Rechte fing damit an und brachte durch

Nichtbeteil an Abſtimmungen ein ihr
nicht genehmes Geſetz zu Fall Heute zahlie ihr nun
die Linke mit gleicher Münze heim Eine namentliche

r nach anderen ergab die Beſchluß
un fähigkeit des Parlaments ſo daß man fa
ein volles Dutzend Sitzungen erreichte an wir
dem demokratiſchen Abgeordneten Dominikus voll
beipflichten können wenn er für ſeine Freunde erklärt
daß ſie ſich mit dieſer Uebung des Parlaments mag
L nun von rechts oder von links ausgehen nicht be
reunden könnten

Die Sitzung begann mit den zurückgeſtellten nament
lichen Abſtimmungen zum Kultusetat An ver
Abſtimmung über die Erhöhung der Dienſtaufwands
r Generalſuperintendenten und Super
intendenten veteiligen ſich da die Linke keine Stimm
ger abgibt nur 165 Abgeordnete das Haus iſt ſomit

eſchlußunfähig Dasſelbe Bild ergübt bei
der ſofort anberaumten 210 Sitzung wo bei der
namentlichen Abſtimmung über die Erhöhung der
Fonds zur Unterſtützung von Geiſtlichen uſw nur
152 Abgeordnete ſtimmen und ebenſo bei der 211
Sitzung in der die Abſtimmung über die Zahlung von
h für katholiſche Geiſtliche vor

genommen werden ſollte
Jn der 212 und 213 Sitzung zeigt ſich dasſelbe

Bild Es ſollte namentlich abgeſtimmt werden über
die Reſolution betreffend Zahlung der Erhöhung an
den altkatholiſchen Biſchof bezw über die Erhöhung
des Gehalts des Domführers und der drei Domkaplane

da
n der 214 Sitzung wurden in gewöhnlicher Ab

ſtimmung Anträge des Ausſchuſſes zum Volksſchul
weſen erledigt darunter ein ſolcher auf Ausbau der
Elternbeiräte zu Schulbeiräten und ein Antrag zu ver
anlaſſen daß Oſtern 1921 in allen ſtaatlichen höheren
Lehranſtolten keine Aufnahmen in die unterſte Klaſſe
der Vorſchulen ſtattfinden Bei der namentlichen Ab
ſtimmung über den Antrag des Hauptausſchuſſes ge
mäß der Reichsverfaſſung die ſtaatlichen Volksſchul
behrer und Volksſchullehrerinnen Semingre zu höhe
ren Lehranſtalten auf paritätiſcher Grundlage zu er
heben ergibt ſich da nur 160 Abgeortnete abſtimmen
wiederum Beſchlußunſähigkeit Jn der 216 Sitzung
desſelbe Bild nur 149 Abgeordnete ſtimmen nament
lich über den Antrag ab die Lehrer und Lehrerinnen
Seminare künftig auf paritätiſche Grundlage zu ſtellen

Jn der 217 T wurden in gewöhnlicher Ab
ſtimmung zunächſt tere Anträge zum Kultusetat

wer e ſetz wird ſodann in zweiter Leſung
an un ueß ei der nun folgenden

ſchwarz rotgetdene Fahne gewählt worden Leſung dez Etats gibt Abg Heilmann ſeinem fieſer

édln der reuſſhen Lrdesrerſannng

an einem Tage
Bedauern darüber Ausdruck daß die Neuwahlen
Landtag ſtattfinden ſollen
Schickſal entſchieden e
lieber eine kleine Ma

ſchon auf die neuen
er ren hat
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ürgerkrieg im großen

litfons regierung im Reich iſt ein Gemiſch v
P pert und Korruption Fehrenbach hat nicht d

eines Reichskanzhers auch Dr SimonsFormaſich als Außenminiſter
kennzeichnend für das
miniſter Dr Hermes der einen ſchuldigen Beamt
ſeines Reſſorts gedeckt het ſtatt ihn zu entlaſſen N
de zweite Jnternationale kann uns von den ſchwer
Folgen des Verſailler Vertrages retten De
an die Gerechtigkeit iſt im Volke ſtark erſchüttert da
halb werden wir nicht
ſchworene aus freier Volkswahl gewählt werden

ndatsverſchiebung herbeifüh
als Oberſchleſien retten Jſt es wahr daß ohberſchleſt
Magnaten direkt polni Propaganda treiben und

e ääöä

ehe über Oberſchleſie
Rechte und Mitte wollten ak

ren einſtellen Die Hohche
machtpolitik getrichen
d daran daß Straßburg u
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lut und Eiſen wurde d
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erſpart Die jetzige Kog t

nicht bewährt Beſonde
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Der Glauf

ruhen bis Schöfſen und E

Abg v Graefe Dn Wir haben keinen Anlaß a
die zwei Jahre
Stolz zurückzubli
iſt zu der
parlamentariſche Syſtem verſagt hat
tieren die Verminderung des preußiſchen Einfluſſe
im Reiche und die drohende Zerſtückelung Preußen
Die Neuwahlen werden eine klare e dpreußiſchen Volkes bringen An dem S

preußi Landesverſammlung
nſicht gelangt daß das ſo hochgeprieſe

m
die demokratiſche Part

tonſtWir

winden d
preußiſchen Autorität trägt vie ſozialdemokratiſche R
gierung die Hauptſchu id 9Abg Dominikus Dem ſpricht ſeine Freude an
über den nationalen Unterton in der Rede Heilmannwill aber die hohen Verdienſte vieler Hohenzoller n
fürſten nicht verkennen
getretenen

Wiedervereinigung
Abg Bronowski Ztr

Wegweiſer zur Rettu ngländiſcher e meinſchaſtftcher Geiſt Standesverſöhnu m

und praktiſches Chriſtentum

Abg Leidig D Vp Wir ſtehen heute nicht n
am Ende unſerer Tagu
Koalition in der keine beſondere Freundſchaft mehr

Den preußiſchen Brüdern
en wollen wir ohne Rückſi

zugehörigteit preußiſche Treue halten 3
Pom neuen Landt

teht

Dr Cohndere vhr eine en t
politik im Geiſte

Gebieten die heute von uns ſcheiden werde
wir ſtets verbunden bleiben in der Hoffnung a

Den Kollegen in den a

c I
Heilmanns Rede war ken

Retten kann uns nur vate e

ſondern auch am Ende dn
e

die wir verlor
auf ihre Part

ag foolitik und eine Produktion
mmenarbeitens d

auch innere preußiſe
des Vertrauens aller Völl
gamus allein iſt Weltfriede
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Unabhängigen wollen nicht einmal mit uns r
bürgerlichen Würger u nehmen Wir wolle

ſche neue Bahnen eröffnen
Nach einer Entgegnung Miniſter Severings
rde der Geſamtetat in dritter Leſung ange
mmen ebenſo das u den Staatshoust mit dem praree r aller Parteien der
nahmen und Ausgaben auf 53 Milliarden feſtſetzt
Eine weitere Reihe von Anträgen wird ſodann an
lommen Die weitere Verwendung der Schüler zu
mmelzwecken wird abgelehnt Bei der namentlichen
timmung über den Antrag der deutſchen Volks
v wegen einer würdigen e am 18 Januar

ſich da die Linke ſich wiede immungSe die ne auſes217 Sitzung Zunächſt wi über den deutſchionalen Antrag wegen Se nnte eines Volks
chismusz über den Verſailler Frieden an die Schuler

n Aufklärung über dieſen Frieden bei den
rbildungs anſtalten namentlich abgeſtimmt Das
iſt bei nur abgegebenen men wieder

h Ueber den h der deutſchenr an der Univerſität Göttingen noch eine
ndere eteleger zu errichten wird erneut nament

e mit dem gleichen Ergebnis
Zunächſt wird ein Antrag König

auf ſchleunige Verabſchiedung eines Reichs
lgeſetzes angenommen die Schaffung eines Reichs
ilnotgeſetzes egen abgelehnt
Wohlfahrtsminiſter Stegerwald erklärt da dasvammengeſetz nicht mehr zur Verabſchiedung ge
gt iſt werde er die Zwiſchenzeit zu Verhandlungen

u e
4219 Sitzung

utzen um dem neuen andugg ein gut durch
rbeitetes Geſetz vorzulegen ch lebhafter Ge
iftsordnungs tte wird beſchloſſen die Debalte

dieſer miniſteriellen Ertlärung wieder auf
men

Und dann tagte man weiter bis 8 Uhr Eine
ze Reihe von Vorlagen wurde noch erledigt Jn
iter und dritter Leſung wurden angenommen u a
Schullehrerdienſteinkommengeſetz das Anleiheet betr h en Mitteln für Kleinbahnen
Geſetz betr Bereitſtellung von Staatsmitteln zurürdung der Baukoſtenüberteuerung eine Novelle
i Handelskammergeſetz die Abänderung des Geſetzes
r das Beamtendienſteinkommen und die Wander
erſteuervorlage mit gemeinſamen Zuſätzen aller
rteien

Damit war die Tagesordnun pft Prädent
inert gab ſodann einen auf die Tätigder Landeßverſammlu die Wrchet nehme ſo

t Bewußtſein ihre Pflicht getan zu haben

ie Ausſichten in Oberſchleſien
Von Dr Lukaſchek Breslau

Der ehemalige Landrat von Rybnik in Oberſchle

ben Meye r rig nens e e Se n inDie deutſche Nation7 au i eeut endenmung in Oberſchießen e r die g
mung ausfallen

Um die Beantwortung der Frage Wie wird dietimmung ausfallen vor vekmen kann ich nur
29 meine meitt berzeugung iſt Es iſt

ſchweres Ringen der Verteidigung gegen die Anfe Polens die mit allen Mitteln S geriſſenenz die eines Bevölkerungsieiles

nu nter de lim S e ein e einen ar e
Aber ein V ee mit d verbundenn nes t zu dem alten Lande nie

ls vergeſſen und auch der hHärteſte nsvertrag
n Bande des Blutes und der ltur wie ſie
ttſchland r r verbinden nicht zereiden macht keine Sprün undiſt cicheticher W die Verfaſſer des
edens z es ſtimmen wollen zumalWe aphiſch e eine Einheit i und

erſ er wirtſchaftlich und ſeelſſch nach wie vorOder h behnienou en nicht aber durch Polens

ppen zur Weichſel wandern wird Den Oberſchleſier
bindet ja auch nichts mit Polen Verwandte in
len hat er kaum ſondern ſie ſthen alle in

Die Leiſtungen
er Landesverſammlung entſprechen dieſem Ende

Haumhe Nachrichfen
r man wanderte wenn es im Leben auf

wäris ginJedoch er ſpricht Polniſch und die Sprache iſt ohne
r ein ganz ſtarkes Jmponderabile ter
de e Frage beim Oberſchleſier die e

sdruck ſeines Nationalempfindensdere Oberſchleſier ſind ein Mi chvolk und man kann

e n daß ein ga z ſtarkes nationales Empfinden
in aſſe fehlt t wirtſchaftlich durch 3hun erte in dem um ars ten Teile landwirtſr Lande in gedrückter Lage geweſen Gro e
ſchehniſſe der Geſchichte fehlen dem Lande Es fehlen

ahrzeichen nationaler Art wie ſie in Schleswig und
Oſtpreußen auf Schritt und Tritt den Bewohnern ent
gegentreten Der Oberſchleſier iſt der Bewohner eines
vergeſſenen Landes geweſen ein Land das niemand
recht haben wollte und um das auch Friedrich der
Große wie bekannt ſich nicht gerade hat
um das aber noch viel weniger ſich jemal h 8
kümmert hat Aber Preußen hat dort ſeine Pflichtgetan und das Land gehoben hat es gefördert m

allen Miteln r nicht immer pſychologiſchſchickt Es war rn eil eine harte Vaterhand Ve r

Oberſchleſien re iehungswerk vornahm aber es
war auch eine nd der es der Oberſchleſier auchgedankt hat bi rie böſen Buben kamen und ihm pol
niſche Ideen in den Kopf ſetzten Denken wir doch nur

wie der Oberſchleſier ſeine Pflicht als Soldat getan
hat ob das freilich der Ausdruck eines ſtarken Natio
nalempfindens geweſen iſt mag dahingeſtellt bleiben
So ähnlich liegt es auch bei der Sprache bei dem Polniſch
des Oberſchleſiers Der Oberſchleſier liebt ſeine Heimatſprache Er benutzt ſie ohne ſich bewußt zu ſein warum
er ſie benutzt und er benutzt daneben ebenſo wie das
Polniſche das Deutſche das jeder ſpricht ohne beim
deutſchen Sprechen etwa national zu denken ebenſo
wenig wie beim polniſchen Das kann nur verſtehen
wer innig mit dem Volke im Zuſammenha e ſteht wer
im Kreiſe ſeiner Verwandten ohne Kritik auf eine
deutſche Frage eine polniſche Antwort bekommt und
umgekehrt s iſt wirklich kein Scherz daß ſich jo ſehr
oft in Oberſchleſten die Unterhaltung L Wer
in Gegenden in die der Widerſpruch durch Propaganda
noch nicht hineingetragen iſt in der che es täglich
miterleben kann d unmittelbar im polniſchen Meſſe
dienſt während
lied wenn nicht mit noch höherer

der Opferung ein urdeutſches Maricr
Begeiſterung als das

polni geſungen wird der verſteht es daß die polniſche Sprache in beſeſſen nicht der Ausdruck eines
nationalen fühls n

unzweifelhaft miteinem deutſchen iege zu rechnen iſt
wenn ja wenn der polniſche Terrorden Armen der da auf dem Lande ſitztin ſeiner Stimmung nicht niederknüp
pelt und das gilt auch für die Kreiſe Rybnik
und Pleß Ein kleines Beiſpiel das mir von 14 Tagen
einen Blick in die Stimmung h Kommt da

ich bin ja ehemaliger Landrat von Rybnik zu mir
in Rybnik eine Frau mit der ich früher immer amtlich
zu tun hatte und die ſich des höchſten Vertrauens ge

e Ja und der e ded Lareuen und ſagt mir Herr vat mich endie Leute aus n und Blücherſchächte zu Jhnen

das ſind zwei Orte in denen man überhaupt nicht
laut ſagen darf daß man deutſch ſtimmen werde weil
einem ſonſt in der n die Le brennt e

geſtohlen wird die Leute haben mir rgtNun höre mal wir wiſſen ja daß du mit d L drbrkt
der die deutſche ropaga macht immer
z frag ihn doch einmal wie es denn wirkli

Heute ſteht es ſo da

eht er muß es doch wiſſen ob wir denn in jedem
alle wirklich zu Polen kommen und ſage ihm wir

dürſten es heute nur nicht ſagen weil wir en ine
müſſen durch die Banden ſchweren rr aber wir werden wenn die Wahl gehe iſt

u was wir tun Ja wenn man87 erlebt und üche von m Leujen die nicht
den un eſiens an Deutſchland tätig

nd e dann weiß man wohin die Reiſe gehtbange machen laffen Wir Deut e wire vgg wir dürfen nicht in reklamehafter Weiſe in

Oberſchleſien aber die Uebergze r können
wir mit die Hochachtung des Volkes heimdeutſchen ges Beim oberſchle e t läuft
ſich ſchließlich jeder reier tot Herr Korfanty und wehe den en wenn San Land bekom

men Dann werden die r e ute mit rieſigen
Geldſummen auf chärfften Gegnerſein und ſie die re darüber iſt ch jeder Kenner

klar werden das Land nicht verwalten tönnen Aberes wird nicht ſo kommen und darf r m
koemmen denn wie ich im Anfang g dieſchichte macht keine e und ein d das bei1000 re deuiſ laut a wirdar par t hre iens n

durch
iſch

Die Beihilfen zum Wohnungsbau
Nachdem die preußiſche Landesverſammlung 400 Milli

onen zu dieſem Zweck bewilligt hat ſind die Regierungs
präſidenten aufgefordert worden über den Bedarf ihrer Be
zirke zu berichten Auf Grund ihrer Meldungen wird dann
der zur Verfügung ſtehende Betrag verteilt werden Es iſt
nun Sache der Bauluſtigen ihre Anträge ſchleunigſt durch
Vermittlung der Gemeinden an den zuſtändigen Re
gierungspräſidenten zu richten

Miniſterwahl in Schwerin
Jm Landtage von NMecklenburg Schwerin wurde

geſtern an Stelle des zurückgetretenen Dr ReinkeBloch
mit 31 von 59 a Wir der frühere Miniſter Stel
lin S u rpräſidenten gewählt Ererhielt die Stimmen der Demokraten und Sozialdemo
kraten die 28 Stimmen vereinigten ſich auf den Zurückgeiretenen

Ein kommuniſtiſches Märchen

Der Führer der Kommuniſten in Anhalt Landtags
abgeordneter Böttge hat in einer dieſer Tage in
Bernburg abgehaltenen Verſammlung u a folgende
Behauptung aufgeſtellt

Wenn die Entente jetzt ſo ungeheuerliche Kohlen
forderungen ſtellt ſo liegt die Schuld daran wieder
bei den Kapitaliſten vor allem bei Herrn Stinnes
Als in Spa über die Kohlenlieferungen verhandelt
wurde und Stinnes erklärte wir könnten die ge
forderten Mengen nicht abgeben da zog der engliſche
Miniſterpräſident ſeine Unterlagen aus der Taſche
Aufſtellungen des Herrn Stinnes worin dieſer ſich
bereit erklärte Hunderttaufende von Tonnen im

Schleichhandelswege an Dänemark und Schweden zu
liefern Der engliſche Miniſterpräſident erklärte dazu
wenn Deutſchland imſtande ſei ſoviel Kohlen nach
Skandinavien zu lieſern dann könne es dieſe Kohlen
zunächſt einmal an die Entente abgeben Herr
Stinnes ſaß natürlich da und konnte kein Wort er
widern
Auf eine Anfrage des Anhalter Kuriers hat der Abg

Stinnes nun mitgeteilt daß die ganzen Angaben des
Abg Böttge von Anfang bis zu Ende erfunden ſind
daß ferner derartige Lieferungen nicht ſtattgefunden
haben und auch nicht ſtattfinden

Jn ſeiner Rede kam Herr Böttge übrigens auch auf
den Friedensvertrag zu ſprechen Dabei führte
er aus wenn das Volk wüßte wie hart viele von den

Bedingungen des Friedensvertrages ſeien würde ſich
h ſturm erheben der die Regierung zum Teufel
gte

Herr Böttge ſcheint vergeſſen zu haben daß er und
ſcge damals noch unabhängigen Freunde es
wären die das Unterzeichnen unterzeichnen in alle
Welt riefen und der Entente auf dieſe Weiſe verkündeten
daß ſie jeden Widerſtand gegen die Unterzeichnung des
Friedensvertrages bekämpfen würden daß aber die
heutige Regierung mit dieſer volksverräteriſchen Hal
tung nichts zu tun hat Aber man ſieht die Spekula
v an e ſchlechte Gedächtnis der Zuhörer ſchlägt

ten fe

Letzte Telegramme
Die Koſtendeckung der erhöhten Teuerungkzulagen

B Berlin 15 Januar Um die Mittel für die
erhöhten Teuerungszuſchläge ſ S 1 aufzubringen
wird zunächſt an eine ſehr bedeutende Erhöhung der
Poſt gebühren gedacht Jhnen werden ſich die
Gütertarife und in geringerem Umfange auch die
Perſonentarife anſchließen Weiter iſt an eine
Beſteuerng des Zuckers des Brauntweins

SDonnaveno rd Jan
2 c d

Die LiebknechtDemonſtration

B Berlin 15 Januar
haben mit der Parole Heraus aus

A ordert heute um 2 Uhr nach
mittags anläßlich des von Karl
und Roſa Luxemburg zur im
garten zu erſcheinen hßen
Hochbahner undzumachen Dagegen werden ſich anſcheinend Sie

ſtäd tiſche Arbeiter der Kundgebung ßen
und es iſt damit zu rechnen daß eine Störmns in der
Verſorgung mit Strom eintritt

Steig Se G edlenS t We r ari e etd iſt z Ser der amer 8tn b a und n
durch franzöſiſche Truppen ergänztNoch keine u in Stane

Paris 14 JeBe per e e 3de er vielleicht das M Sehmen h re vie
ernehmenSe duung über die Kabinett

e eer alehnen werde wenn er die h
Poincarés wie Briands erhalte

van J e a4 Januar Danach einer rn des Ringlis der König ſein a u enden Oberbefehl über tie Armee in ernehmen Der Grund ſei darin zu hab die
e per Smyrna tatſächlich noch en ſcher Be

Athen 14 Januar u redHauptquartiers vom ie ihren Vormarſch wie

e i W h er GeneralSia nen hat eſoeet

Abrüſtung in Amerika
der 15 Januar Eigene Drahtmeldunggeedee meldet aus Reſovort der Praſivene

n in der Kammer habe nachhier Unterredung mit Harding erklärt der neue Prä
ſident befürworte die ſoſortige Herabmitkderung der
Heeresſtärke auf 175 000 Mann

Neue Sinnfeiner Tätigkeit

Baſel 15 Januar DrahtmeldungDaily Mail meldet daß Beweiſe vorliegen wona
die iriſchen Sinnfeiner in den e Tagen mit
großer Aktivität die Bekämpfung des britiſchen Mili
tärs u der Polizei wieder aufnehmen würden Zahl
reiche Komplotte ſeien vorgeſehen ſo daß in ſämtlichen
iriſchen Garniſonen die höchſte Bereitſchaftsſtellung des
britiſchen Militärs angeordnet wurde

Der Poſtſtreik in Wien
p Wien 15 Jan Eig Drahtmeld Das äußereBild des Poſtſtreiks hat ſich wenig geändert Am Frei

tag iſt keine Briefbeſtellung erfolgt Die An
nahme von eingeſchriebenen Expreß Sendungen ins
Ausland erfolgte in etwa 60 durch die Polizei bewachten
Zytanvern in denen die Angeſtellten Dienſt

Es finden neuerdings Verhandlungen mitSteeitegren ſtatt Nachts nahm nochmals der

nettsrat zu der Angelegenheit Stellung

Neue engliſche e
Mailand 15 Januar DrahtmeldungWährend der Preſſefeldzug egen neuen Rüſtungenfortdauert plant die buit che Admiralität nach dem

Corriere della Sera neben dem renban rammauch die Errichtung neuer Flottenbaſen tilleer
an eine ſtärkere Heranziehung der Kohle und eine
Verſchärfung der Umſatz ſteuern gedacht

Ozean in Port Darvin Auſtralien und auf Der gegen

überliegenden Jnſel Melville
ſtandsarbeiter waren durchaus entgegengeſetzter Mei Verkennung der als Scherzartikel gilt bot Eine gehaltvolle Schrift über Lau mmBerliner Vrief nung Was denn Jhre politiſchen Geſinnungs und das J eren mephitiſche Düfte entſendet von ihm als eine der bekannten
genoſſen die Männerx die ſie ſelbſt durch ihre Stimmen Gs iſt j beliebtes Requiſit in den Sitzungen r iſtoriſchen Kommiſſion der Provinz ſen ABerlin 18 Januar zur Macht erhoben hatten wollten ſie um Lohn und der er tadtverordnetenverfammlung zewor angeliſchen Bund war Naſemann wirkfam tätig

Manchmal es kommt ja ſelten genug vor h hat man Brot bringen Lächerlich Und ſo kam man in ſchöner den wo es dazu dient perſönlichen Meinungen ver Erw t ſei daß die theologiſche Fakultät der

legenheit der Deutſchen Reichs poſt etwas auf und rer Einmütigkeit a Da lkra u zu n r a nete e a r Wer m Svuche ifen und au n n n un n a n Tr wordeſechern adtparlament eineFraditſelte ihres Zontos zu 7 an dat ſie en r r reiche Vergnügungsſtätte ge tung des Stadtgymnaſiums wurde Direktor Dr Franz
beſchimpft hat die Verteuerung der Gebühren als

ſönliche Kränkung genommen und W fich teils bitter
S mit Recht darüber beklagt wie die Schöpfung des
ialen Stephan mehr und mehr verelendet Aber
in iſt plötzlich etwas da wodurch man üUÜberraſcht er
nt daß die entkaiſerlichte Reichspoſt doch mindeſtens
h die Grinnerung an beſſere Zeiten und beſſeres
nktionieren bewahrt hat und eine Probe macht ob es
Ende auch heute noch geht wie einſt

habe ſo eine Probe am eigenen ſchlanken Leib
ihren ich bin ſehr glücklich und ziehe bis auf
teres alles zurück was ich Jnkommentmäßiges
en die Poſtverwaltung ausgeſagt habe Eine
onnentin der Halliſchen Nachrichten hat mir einen
ujahrsbrief geſchrieben und er iſt ohne Ver
erung in meine Hände gelangt obwohl die Anſchrift

lantete Herrn R Vilde Berlin W nicht ein
W 50 Die poſtaliſche Findigkeit ſcheint alſo

5 nicht ausgorottet die Luſt am Rätſelraten unter
Beamten nicht geſchwunden zu ſein Jch danke der

ſt und ich danke der Briefſchreiberin und bitte meine
hätten Leſerinnen und Deſer mich einen Augenblick
ihr allein zu laffen damit ich r antworten kann
Verehrte quädige Frau ich habe wich aufrichtig über
re liebens würdigen Zeilen gefreut Sie haben Recht
n ſoll ſich nicht unterkriegen laſſen und der Peſſtmis
s darf nicht zur Gewohnheit werden Jhre Deviſe
jange machen gilt nicht ſol auch die meine
rden und wenn auch das bißchen Humor das man
vielbeicht aus dem Schifföruch gerettet hat aus der

benlinie ſtammt und den Ramen Galgenhumor
gt es hat doch immerhin eine gewiſſe Verwandt
ift mit dem guten echten Humor und in einer Zeit

Erſatzes mag man es vielleicht paſſieren laſſen
Jedes Ding hat ſchließlich zwei Seiten und ent
idend ift ſtets die Einſtellung zu ihm Man kann
yas furchtbar ernſt anſehen und man kann es heiter
men je nachdem die Tragik möglicher Folgen
r die Komik der Sache an ſich in den Kreis der Be
chtung gezogen werden Solch ein Ding iſt die An
egenheit der Neuköllner Notſtandsarbei
r Es ſind 270 Leute die erwerbslos waren und die

damalige Reuköllner Stadtverwaltung vor der
haffung der neuen Stadtgemeinde Berlin bei Not
adsbauten im Neuköllner Fnduſtriegelände und beim
u der Rordfüdbahnverlängerung angeſtellt hatte Fn
iſchen kam das herrſiche Gebikde des einheitſichen

rlin mit dem und es kam dasvinenarng anw de Riefennmune Und der in ſeiner Mehrhett ſcheagiſtrat der ſich ängſtlich nach Möglichkeiten für Er
rrniſſe umſieht beſchloß die Notſtandsarbeiten in

L picht weiter h e W

drückliches Verbot zu arbeiten Einerſeits iſt es ja fehr
begrüßenswert wenn auch heutzutage noch jemand der
die Arbeit kennt ſich nach ihr drängt und ſie der ſoviel
bequemeren Erwerbsloſenunterſtützung vorzieht
andererſeits aber iſt die ſymptomatiſche Unbot
mäßigkeit ein nicht unbedenkliches Zeichen Jeden
falls durfte man geſpannt ſein was der Magiſtrat be
ginnen würde Er begann damit daß er die Lage als
überaus peinlich empfand und er überführte ſich dann
ſelbſt aus dieſem Zuſtand in den der Verhandlungen
Aber er biß auf Granit die tapferen 270 blieben feſt bei
bei ihrer niederträchtigen Arbeitswilligkeit Darauf
wurde ebenſo emſig wie ganz und gar vergeblich ver
ſucht ſie anderweitig in nützlicher und förderſamer
Tätigkeit unterzubringen und als auch das mit Eleganz
febhl geſchlagen war wuchs die Beſtürzung und aus ihr
wieder erwuchs ſo etwas was wie Energie ausſehen
konnte Man verbot den Arbeitsprotzen kategoriſch die

bojtsſtätten zu betreten Worauf die Zweihundert
iebzig prompt am nächſten Morgen zur gewohnten

Stunde antraten und wirkten ünd ſchafften als ob es
gar keinen Magiſtrat Berlin gäbe

Höchſt peinlich ſowas Und der Magiſtrat Berlin
beriet abermals beriet ausführlich und lange und kam
zu der Entſchließung den Arbeitern die Materialzufuhr
zu ſperren Allein vorläufig war noch Material da
und die Notſtändler traten wiederum am nächſten
Morgen zur gewohnten Stunde an und wirkten und

fften daß es eine wahre Luſt war Bloß nicht für
n Magiſtrat der ſoweit er dazu imſtande war mit

Goethes Zauberlehrling denen mochte Die ich
rief die Geiſter werd ich nun nicht los Und
der Magiftrat beriet und beſchloß der Neuköllner
Stadtverwaltung wird die Kafſenan weiſung zur
Zahlung des Wochenlohns für die 27 Arbeiter zu
geſtellt Das würde aber wie ausdrücklich dabei be
merkt wurde das legte Mal ſein

Ob der Magiſtrat ſelbſt an dieſes letzte Malglaubt Jch fürchte es ift nicht der Fall denn er wird
ebenſo gut wie jeder andere wiſſen daß die Notſtand
arbeiter durchaus nicht geſonnven ſind bei ihrem erſten
Sieg ſtehenzubleiben Sie ſind ſicher tüchtige Stra
tegen ſind ſich ihrer Machtmittel bewußt und werden
entſchieden dahin ſtreben das Erxreichte weiter aus
zubauen Sie ſind die Vertreter der diktatfreud i
gen Straße und ſie zweifeln keinen Augenblickc daß auſende hinter e ſtehen die r nfalls ihrem Wollen den ri uckwürden Darum pfeifen p auf die eerne

auf jenes rt mit dem dieſer ſelbee ſog gar e anzufangen weiß

s heißt überhaupt noch Autorität in einerZeit in der die Stinkbombe regiert Sie wiſſen
Voie doch das freundliche Iuitenent das in ſ

e e

vorbildlich abwechſlun

r an der man intenſivkoſtenlos unterhalten dann Die gut gedrilltenMaſſen die die Zuhörerſchaft markieren arbeiten mit

einer Genauigkeit an der ſelbſt ein Spielleiter wie
7 Reichardt ſeine helle e haben würde Es
feſtgeſtellt worden daß ihnen von den Bänken derehe Stadtrekorbneten aus mehrfach das

S ger Eingreifen gegeben wurde Und van
e ein Lärmten ſchimpften latrn pfiffenauf Dach und werfen ſchließlich s letzten

und höchſten Trumpf Stinkbomben unter die Stadt
väter und e ſie auf nicht geruchloſem Weg in
die Flucht er letzten Sitzung ließ der Vorſteher
als er ſich gar nicht anders mehr zu helfen wußte die
Beleuchtung ausſchalten und die Maſſen mußten ſich
im Dunkeln entwirren Seitdem hat man Tribünen
karten eingeführt die durch die Fraktionen ausgegeben
werden ſollen Die Probe auf ihre Bewährung wird
erſt gemacht werden Sicherheit aber würde man wohlnur erlangen wenn man jeden Beſucher beim Be

treten des Hauſes auf Stinkbomben u e 2
Richard Wilde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zum Gedächtnis Otto grpſenrann deſſen hundert

jähriger Geburtstag auf den 21 Januat 1921 ent
fällt veranſtaltet das halliſche Stadtgymna
ſium eine ichte Gedächtnisfeier Als man am
23 April 1868 das Stadtgymnaſitum feierlich S

gleichzeitig als de ſen Direktor r OttoNaſemann in ſein Amt eingeführt d Halle
hatte damit einen 72 Griff getan denn dem ihm

r uf eines guten Pädagocen mNaſemann arme ſeiner 21jährien Dikehionstat

keit alle Ehre Er war wie wir vor drei Jahren gelegentlich des dojährigen Jubiläumz des Stadt
gymnaſiums ſchrieben ein väterlicher Freund und Be
rater ſeiner lieben Jungens denen er neben Vater

immer ſehr und

landsliebe
für alles Wahre Gute und Schöne eine vornehme
ritterliche Geſinnung einzupflanzen beſtrebt war wie
er ſie ſelbſt beſaß Sein W war patriarchaltſch

Vertrauen kein Wunk auf gegenſeitigemh die Herzen e 773 und ſeineer u an i r ehe und 33 be einG e dankbar in lten uch mit
er weit in u

e n e en nes

wiſſenſchaftlichem Gei und Begeiſterung
n

Friedersdorf er ſelbſt konnte ſich des er
ten RNuheſtandes noch ſechs erfreu31 März 1895 ſchied er und r ſeine e e
auf dem alten Stadtgottesacker Die rn
Jenkfeier zu Ehren Naſemanns inStadtgymnaſiums bei der M Sauice 73
Anſtalt willkommen ſind t z 21 h12 Uhr mittags Jm Anſgitt daran beg ſ
Lehrer und üler nach dem Stadtgottesacker um am
Grabe des Verehrten Kränze niederzulegen

Freie Volksblhne Zweite künſtleriſche Sonder
veranſtaltung am 25 und 26 Januar 8 Uhr im Saalder Loge zu den drei Degen Altes und neues
Volks Ked vom 16 bis 19 Jahrhundert Vortrag
von Privatdozent Dr Moſer mit geſanglichen Dar
bietungen am Flügel Kapellmeiſter Wolfes Kartenfür Mitglieder zu 1 M an den bekannten Zahlſtellen

Da die Karten für die erſte DoppelVeranſtaltung inkürzeſter Zeit ausverkauft waren ernpfiehlt ſich ein

ſchnelles Beſorgen Die Karten für das 4 und5 Werk ſind in den bekannten Zahlſtellen bis 23 JanSnzuthſen Die nächſten Aufführungen von Stützen

der Geſellſchaft en ſtatt Dienstag 18
I Donnerstag 20 Jan K Sonnabend 22 HZan
L Montag 24 JanStadttheater Spielplan der rommenden
Woche Montag Sinfonie Konzert Beethovens 3 und
8 Sinfonie Tini Debüſer ſingt An die Hoffnun undſechs Lieder von Gellert Biiten Die Liebe desNächſten Vom Tode Die Ehre Gottes an r
Natur Gottes Macht und Vorſehung Bußlied
Dienstag Martha Mittwoch nachmittags DieMäuſerönigin abends Lyſiſtrata Donnerstag Das
Chriſtelflein Freitag Harry Sonnabend nachm

Die Mäuſekönſgin abends Der Waffenſchmied
Jm Tha ia Theater wird am Sonntag der
Schwank Hans Huckebein gegeben

Ein Theater das den ſtädtiſchen i
aufbraucht Das Halberſtädter Stadttheater
in dieſer Linciſ en La ne 52 andie Stadtverordneten k v an der

c ä bei weitem nicht in voen wird und fährt dann W i e s
r Vr ete bleiben die r 7ietet ſich uheben

ient e ch Naſemann 3 mit tori eten r a h n a e
Leitungr Leitung ihm ebenfalls unter

e chuß daher
rt Theaters unterW e bisher c

mit Sie den n zur

a e e e n

e
m
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ar



n

ſt
S

m V

e

Sonnabend 15 Januar 1921
errer xcHandel und Verkehr

Berliner Börſe von heute
L Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

t t Berlin 15 W
Baiſſevorſtoß der bee n ren waren i

h Das kg
Verkaufso T mS a i n die vor

Von ſchwerer Sorge über die wirtſchaftli tbedrückt iſt eraurn traten

weil die neue nkurſe verſtimmte Jm weiteren Ve wurde dieſe
wieder durch eine

nhange mit den Deckungen abgeldſt
Montanaktienmarkte war die Ha nicht ein

Buderus und Mannesmann 1 Prent
die übrigen Werte um etwa 10 Prozent
urück e n Da Fſe r mitElektrowerte gut vehanhiet n Leu borer

a waren jungeDaimler 7 Untee
e e 15 HregentntKnvererſet eits ko n rnbergere t u 7 e oitweilet 1 e

S r in S ne e leichtS Vrey tigee r höherGinduſ war u ich wi
e h m aus feſterpenhagen 8,40 Stockholm a Zürich 9

dam 4,46 Deviſen be Anab es W r v fe zu bemerken

Zentige Kurſe

e ber ha Börſe

er S r W ſ 248 248Privatba 233,50rn ſebier Bank I 189 87
ank 327 326 25e 352 25251en eredüvint 18950 e

r unambürg Lcegſ rt Die
v Gußſtahl 409666entſche Luxemöur 66 65 64n S z 2e 629 zugEiſenb Fäüen 459,0 Sir

mbacher x ten 482
8efaentte i eJ 50verſchief Kokswerkeer See re Sehtt rer ber Elekir Sertf S ne
Sie See
g et 87 74 72 70429 20u Adoof J e 524 69419 15 19
fitwe altw J 426 426w Aſchersteben J 403 403 400
eſteregeln Alkali 889 889 40tenu Riemans e 7 77

et rvuth Wenn Afrika

Amtliche Deviſenkurſe

u 1urden ehe gri Wuls r Lire Geld Brie
r 2255,20 22509rüſſel e 440,55hriſtigni a 1173,80 1176gen 1211 e5 etockho m e 9 9 7 1456,00 1ne ers 37ondon Cür i ierl 255 95 256 50
ort v 1 Do ar 7 67 ,94

Fwetz 161 40 1673
panien 914,05ien G 2 7a lter aber 12,98

e 81 45 81dapeſt 11,652 11,89
Berliner Produktenbericht

SHerliner r enher vom 14 Januar BeiAnhaltender größerer urückhaltung des Kon
ſums zeigte die Geſchäſtslage am Produktenmarft
keinen Anſatz zur Beſſerung reisabſchwächun
en waren dur zu bemerken nur Oelſaaten
unten die etwas erhöhten Preiſe letzten Tage be

ten h in geri 2 ewurden genab Station Speiſeerbſen e h Ker ken zu e
160 170 Futtererbſen e m er t
196 Acker derbohne 140 148 Wicken 123 1530 Lunen neue blaue ol 66 M neue gelbe 70 80 M Seetg

a alte und neue 65 80 R Raps 360 Rübfen 5 bis
M ßzriges Seinſaat 320 880 Trraenſcnigel 65

his S net t uſczzitet er re Zucker
Lein138 145 Torfmelaſſe m Wieſenheu loſea und trocken 32 34 r gut m gen und trocken 57 bis

Stroh drahtg gebündelt 19 20 Pen 23 24 Ninteiriben 8,50 9,50 M
loſe frei Kaiwaggon Hamb r 158 Mruar März 156 Jannar Mko e

b Metallnotierungen
Berlin 14 Januar 1921

Preiſe für 100 kg in Mark

ar er Gerou 1575 1600ttenw er 0 570S ttenrohsink im freien Verkehr 206 30

We n unt 420e n e 98 69 proz in ge 2900
ins a ininn in Walzdraht odern an enh irre o hi in sten ca fein fär gen ramm 1160 1175

00 kg 2071
Ammendorfer Papierfabrik G

der geſtrigen h der Ammenr machte ſich z erſten Weeingeſeſſenen een
mnig an den e en da ſie meiſt in d e

ſind und den Charakter von Familien oder Lokal
en haben ſo iſt das Jntereſſe fernſtehender Kreiſe

a45genießt

liſche Nachrichten
zum mindeſten ein Zeichen für die wirtſchaftliche Be

deutung der Firma
Die Verwaltung ſchlug der Generalverſammlung die

unter dem Vorſitz des Kommerzienrats Bergmann
unter Teilnahme von 36 Aktionären mit 2473 Stimmen
tagte eine Aenderung der Zuſammenſetzung des
Grundkapitals in dem Sinne vor als neben den
Stammaktien auch Vorzugsaktien ausgegeben werden
können Die Anträge lauteten Das bisherige Grund
r t der Geſellſchaft von 3,9 Millionen M wird au000 M erhöht durch Ausgabe von 4100 Sie
neuer Aktien über je 1000 M Die neuen Aktien nehmen
vom 1 Juli 1920 ab an der Dividende teil Der Vor
ſtand wird ermächtigt dieſe Aktien einem Konſortium
zu überlaſſen gegen die Verpflichtung die Aktien den
Aktionären zum Kurſe von 160 Prozent derart zum Be
zuge anzubieten daß auf je eine alte Aktie eine neue
entfällt ſowie gegen die weitere Verpflichtung
200 Stück der neuen Aktien für Rechnung der Geſell
ſchaft zu verwerten

Das Grundkapital wird weiter erhöht um 500
Stück 6 Prozent Vorzugsaktlien die mit
zehnfachem Stimmrecht ausgeſtattet ſind Der
Geſellſchaft ſteht das Recht zu nach dem 1 Juli 1930
dieſe Vorzugsaktien einhalbjährlicher Kündi zum
Schluſſe jeden Geſchäſftsjahres gegen Zahlung von
125 Prozent des Nennwertes einzuziehen falls die
Generalverſammlung dies mit Dreiviertelmehrheit be
ſchließt Bei dieſer Abſtimmung haben die Vorzugs
aktien nur je eine Stimme Die Vorzugsaktien werden
von einem Bankenkonſortium zu pari mit der
Verpflichtung übernommen dieſelben bis zum 31 De
zember 1930 in ihrem Beſitz zu behalten

Die Generalverſammlung genehmigte nach
längerer Debatte mit allen gegen 30 Stimmen die An
träge der Verwaltung ſowie entſprechende Satzungs
änderungen

Jn der Debatte opponierte Rechtsanwalt Dr Wagen
Altona als Vertreter des Bankhauſes E Callmann
Hamburg dagegen daß 200 Stück der neuen Aktien für
Rechnung der Geſellſchaftskaſſe verwertet und nicht wie
die andern ebenfalls den Aktionären angeboten wur
den Er gab gegen dieſe Entſchließung Proteſt zu
Protokoll Vor allem wandte ſich die Oppoſition gegen
die Ausgabe der Vorzugsaktien Eine der
artige Ausgabe ſei nur in dem Falle berechtigt wenn
Ueberfremdungs gefahr vorliege Andernfalls
würden die Rechte der Aktionäre ſehr prale
wenn die Verwaltungsgruppe mit 500 M
Kapital von 5 Millionen beherrſche

Es iſt in letzter Zeit immer häufiger geſchehen daß
gegen die Ausgabe von Vorzugsaktien aus
Aktionärkreiſen Einſpruch erhoben wurde Sicherlich
lähmt die Ausgabe von Vorzugsaktien die Beweglich
keit des Aktienmarktes und die Freiheit der r
befchaffung Auch in der Generalverſammlung vWegelin K Hübner Halle wurde die Frage es
Porteits und Nachteils der Vorzugsaktien angeſchnitten
Als Ergebnis beider Generalverſammlungen kann
man heute das wurde offen ansgeſprochen
feſtſtellen daß bei Ausgabe von Vorzugsaktien nicht ſo
ſehr eine Ueberfremdung durch das Auslandſondern das Eindringen unerwünſchten inkän
di ſchen Kapitals verhindert werden ſoll Die alte
Verwaltung will ſich nicht wie das bei der Werſchen
Weihenfelfer Braunkohlen G bereits geſchehen iſt
verdrängen oder durch zufällige Aktienbeſitzer beſtimmen
laſſen So wird wie Herr Geh KommerzienratSteckner geſtern ausführte die Genehmigung der Aus
gabe von Vorzugsaktien zu einer Art Vertrauen s
votum für die Verwaltung für eine Verwaltung
die ſich in ihrem Beſtande erhalten will und als Treu
händer fungiert Es iſt zu verſtehen daß eine Ver
waltung welche bisher die Geſchäfte gut geführt hat
die weitere Kontrolle der Geſellſchaft am Herzen liegt
Herr St r führte geſtern mit warmen Worten auswie die Ammendorfer Papierfabrik ſich unter Führung
der leitenden Perſönlichkeiten entwickelt hat Sie wurde
nicht leichten Herzens gegründet ſondern ihre wohl
erwogene Errichtung in der Nähe fließenden Waſſers

ſie iſt nur 4 Kilometer von der ſchiffbaren Saale ent
fernt ihre Lage inmitten eines hochentwickelten Jn
dte es und inmitten von Braunkohlengruben
wodurch bei d täglichen Verbrauch von 50 Doppel
ladungen Kohle eine bedeutſame Frachterſparnis ent
ſteht trugen zu ihrem Aufblühen bei

Das Vertrauen der Aktionäre zu der Verwaltung
äußerte ſich denn auch in der geſtrigen Generalverſamm
lung in lebhaften Beifallsbezeugungen

Weſentlich iſt bei den geſtrigen Beſchlüſſen die
Ausgabe der Vorzugsaktien zu einer Vertrauckes
frage a Die heimiſchen Aktionäre wollen durch
die aktien die Verwaltung und dieStabinn t der Verwaltung für die Geſellſchaft erhalten

Es iſt ohne weiteres erſichtlich daß bei einer Verwal
tung die voll und ganz das Vertrauen der Aktionäre

auf dieſe Weiſe große Vorteile garantiertſind Von grundſätzlichem Standpunkt aus kann
man aber zu der Ausgabe von Vorzugsaktien in dem
Sinne von Verwaltungsaktien ſagen daß prinzipiell
die Aktien die im allgemeinen auf den Jnhaber Wgeſtellt ſind nach dem üblichen Gebrauch auf dem
Grundſatz der Freizügigkeit und Gleichberech
ti gung aufgebaut ſind Eine Aktiengeſellſchaft iſt nun
einmal wenn man ſo will eine demokratiſche
Handelsgeſellſchaft Wenn deshalb früher die Ausgabe
von Vorzugsaktien nur zu rechtfertigen war aus
nationalen Momenten heraus um der aus
ländiſchen Ueberfremdungsgefahr vorzubeugen ſo iſt
jetzt ſelbſt wenn dieſe Gefahr in den Hintergrund tritt
ihre Ausgabe nur zu billigen wenn das Pertrauen
des feſten Beſtandes der Artionäre hinter ihr ſteht pt

e Vraunkohlenwerke und Brikettfabriken A
in Neu Welzow N L W e beruft anf den 9 Februar eine a o V zwecks Erhöhung des iel
um 20 Mill M und Auge einer 45zproz Teilſchuldver
rein nleite in gleicher Höhe Die neuen Ak ien ſollen
n Aktionären im Verhältnis 1 zu 115 zum Bezug an

geboten werden

e S
Die Zugen W

e der V fabrik B Wwiligen Umtau h ihrer Aktien in Antlen de

mit ne

d e e Be
den 9

J

zugsaktien mit
e

e ue e u wir daß er rin dieſer Geſellſcha
ffsbau16 000 Tonnenrig im e unge 70 Mill M zog hat

Dies iſt der Der Fabel der in den letz hn
gegen ge irektor der Amſteaa S r ger nach den Vereinigten

a ge fürs dieM und edon n 65 mitgebracht
t ren P Stahlwaren ſteheneder vor dem

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt

n tginbapnNach unſerer gertgungt wur ite am m daungen Wochen
markt zu fohgen 8 der gehan

Wirſingkohl 1 P d
a n t ore m ewie eln t 0,85 00 al d dw 69 t cote rn 3 eis xn Bio 9 n W t 3 zu isſo
ei ewrobt d 660 000 Apetuen S 1a war der Markt noch mit Wild Geflügel und

portzeitung der Heliſchen Rachrihten

Vereinsmitteilungen

K T S g Montag abend nach demS22 en Verſa der hier ime ehe Uſeitige Teinabme der

LigaFußball am Sonntag
Der Verbandsſpieltabelle nach ſoll es morgen wieder fünf Treffen Se wenn das Wetter es nicht an

ders beſtimmt ährend wir noch vor Weihnachtenmit Saedguns eſtftellen konnten daß der Wetter
bis da nicht einen eingzi en Spielſonntagcheitern ließ müſſen wir heute annehmen daß er das

erſäumte im neuen r zuholen zu beabſichtigen
ſcheint Das Geſpe rminnot rückt immer

Zweifel hegen ob unſerSher und man e
Kreis bis v 7 Mär wie er denr en kann ia und Wacker halten mit r tze n ſollten wohl

enwiederholt muß unda am re nen Sennag egn ne Spiel

an e Se verloSav le Gew W Vern unrv
Boruſſia 13 10 1 c fs 22 411 9 7 1 26 9 19

a 12 7 2 3 31 14 16See 11 7 4 7 14 14 810 5 3 2 17 10 18 7e 13 6 1 6 21 26 15 10
erſ 12 4 2 6 20 23 10 14Wet 13 2 1 10 18 37 5 21

ißenf Sp 12 1 1 10 6 J 3 91S 11 1 1 9 15 22 19118 1Es iſt alſo erſichtlich daß r in Füh
liegt hat aber auch zwei ele mehr ausgetragen

er der den Verluſtpunkten nach noch um einen
günſtiger ſteht Sollten beide Vereine in der

Lage ſein alle Gegner zu ſchlagen dann wird erſt das
Treffen beider am 13 Februar die r
n e ver wo d g gehzu ſprechen oruſſia erendie beſſere Hinſerpeennſſgaſt Wer S

beiden ſeine 7 beſſer zu beheben weiß ſollte das
Ende für ſich haben

Das r Spiel iſt morgen zweifellos die Be
77 Tr 233 le am Zooer en ie alten Rivalen aufeinander S

halliſchen Derby Iſt auch e magvon der Bedeutung die das Spiel imals V f L 96 noch zur Spitzengruppe a r ver
bürgt doch das Traditionelle an dieſem Kampf das

e Pirſe Will Wacker die Boruſſen nicht davon
n muß er morgen ſiegen Er hatzu rig ken Und die 96er Sie kämpfen um

r Preſtige das in letzter Zeit manchen Stoß erlitt
und vielleicht wieder e eſtigt werden lann Wer
ger wird Sollte Wacker im Sturm die Leiſtu

wie gegen M T K Budäpeſt zeigen kann er vielleknapper Sieger ſein Das Spiel beginnt um 2 Uhr
unter Leitung 37 Hohl Sportfr der ſeinen guten
Ruf beweiſen kann

Auch Boruſſia und Naumburg O5 die ſich
ſchon um 11 Uhr an der Pauluslirche treffen neh
men ein ſtarles Intereſſe für ſich in Anſpruch 7
burg 65 iſt ſtark im Kommen während die e
am 9 d M in Weißenfels tat p abſchni
Wenn wir auch h als die bebringt möglicherweiſe 05 eine Ueberraſchung a

a
Punkt

Halliſche Rotierungen
Jm freten Verkehr wurden in Halle folgende Kurſe ermitteit

Deutecohe Fonds und Stadtanieihe 15 1 13 1

J Halleſche Stadtanleihe 186 9o4 1892a z n 2 8
7257 fie r v t tie

Naümburger Stadt nie v25 c 48 7 2Petwenfſelſer Etadtanſsite i ort vo
sndſwaſtr Bent7at Pfandbriefe

Vrerimiet Men z u528 do
Anleihen industrieller Geseligchatien

3 Salle Hetrkedter en es
A Bergb Wer v 5

gſche Hfännerſchft An Kann Wien
4 Mansfelder Gewerkſchaft ünl 1993

t t w Anl u 5 a eh

Anl 976 97 d4 Fröuwiser Papierf gar z z tz Eilcah t au H A t 18 1000 1nene ao tfr Lin der Krs 36 38
Aktien

i 191 e 140m 1080 1030e Pf e ine Geſ 170d h

en a Se alte 1100
rölwigtzer Papierfaabrit 150eeburger u Manufaktur r

enwer Cor w ne e Stmmerrigun
erfahrikd e lWe5 t r aertäh wo 286v den er r Nr I 4100 33, F

u g rer 3101 3200e a t atte 485 e nmen
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in dieſer grigrr noch nicht ſo
man ernſtli i müI ben len tportvereinigun

Gegner ſchlagen geht s um Sein oder aDem nen iſt der letzte Platz in dere und e a erſtee in der Lage hier
n J

Die Sportfreunde fahren nach Merſebur
um den dortigen V f ne rxr Erſtere

e eeob werden deshalb kaum einen Sieg landen können

8

en S 7 voritpiatz
rit Liga vo e oritplah
ſank u h Wer es I Zaeeun 7125 Uhr e V
vor ſarte r 35 dem WettLewert beteiligten ſich ſehde tetKraftſportklub Germ 2 eiten
d Die Kämpfe gingen den je 3 Minutiedsgeri in den S nunh e ede

e erſtes u im ez S e 1bewerb m die S Se T ent
ied B e Sde man t a a tre 4an an per

e it ee 108ſnn l zgeglichen verlaufen eührt als Wer riffon der 5 und
bleibt Andree n Punktwee eſcharfen Kampfe e yrrreg etag

8 rzſtod u Se e h W an
ger n Pu g4 ar Als erſtes Paar ine sh z Freh e etTr ſichere T 7 bring e 4 2 S enre Die zweite Kaid an n e te Singer gegen die rechte RippenſpitzePat R zweite r in der Vorrunde im e u

116 B Rudo Pfdt el h n n keit
Gegner Runde für Runde aufeinanderden bringen dann r iſtanzieren und dann wicber
rein wahlloſer Schwin glücken in der 4 Runde einigerecht gute die ſeinen Wiitdert tand vergrößern und ihm letz

ten EndesJ Paar a lergee Staetſer geh ſehen Sma r 129 Pelnee be de für ihre Anna er r
en M war der techniezeichnete Fußarbeit war geren emg eeffen war

en elegant und ritterlich an Firyn g
e Awurde war einzig in z rt S a e ne

Kunden einierſoigt in i einen a GroßDas Reſultat ſtellt i Ablauf der 6 Fmnde demnach auf
un entſchieden Meyer gel dere edurch kurze Hakenarveit den

Hockey

G Ju eröffnet am morgigen825 3 rühjahrsſerie mit einem Freie gegen A
hen w Vorjahre konnten die Wer zweimal

0 und 2 ſiegreich bleiben Coethen verlangt nun
Revanche und wir glauben auch datz A S C dieſes
Mal erfolgreich ſein dürfte da er inzwiſchen ſich ſtark
verbeſſert hat Die treten in vollſtändig neuer
Aufſtellung an Die Mannſchaft beſteht aus g53 nurjüngeren Kräften auf e ch arett nun
ger ſetzt Das Spiel findet um 10 Uhr auf be l

es Hall r auf der Peißnitz ſtatt e
überel Abel 96 verfügt jetzt get F

de

i

de e n n daockey ining iſt in vollems u fährt u arg zum Rück
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StadtJeitung
Halle den 15 Januar 1921

Das Steuerproblem
Die Gemeinde Einkommenſteuer undurchführbar

Das Finanzweſen unſerer Stadt iſt durch den Krieg
gleich dem der meiſten anderen Gemeinden in einen
Zu hineingeraten der an völlige Zerrüttung
grenzt Der Jahresetat zeigt ein Defizit von rund
7 Millionen Mark Der Magiſtrat ſucht daher fieber
Haft die Steuerwünſchelrute in der Hand nach neuen
Einnahmequellen Die Gemeinde Einkommen
ſteuer ſollte urſprünglich den Fehlbetrag ausgleichen

Nach den Beſchlüſſen der Stadtverordneten die die
Magiſtratsvorlage nicht unweſentlich änderten wird ſie

das jedoch nicht im vollen Umfange tun Es galt da
Her die Suche nach weiteren Steuern fortzuſetzen Da
bei iſt man unſere Leſer ſind darüber bereits unter
richtet zu einer Hausangeſtelltenſteuer
einer Fremdenſteuer einer Kartenſteuer
für Pferderennen zu der Grundſteuer
nach dem gemeinen Wert ſowie zu einer Er
Höhung der Schankerlaubnis und der Luſt
r dlichen euer r G ſollen diet nanzen r ins chgewicht gebrwerden Sie ſollen Ob ſie es werden deregr

In ſeiner DonnerstagSitzung beſchäftigte ſich der
Haushaltsausſchuß nun mit den neuen Steuer
vorlagen und nahm ſie bis auf die Hausangeſtellten
ſteuer an Zu dieſer als der meiſtumſtrittenen ſei
daher hier noch ein kurzes Wort geſtattet das um ſo
angebrachter ſein dürfte als das Schickſal der Haus
angeſtelltenſteuer mit dem Beſchluß des Haushalts
ausſchuſſes durchaus noch nicht beſtegeli iſt Wer will
fagen wie ſich das Plenum zu ihr ſtellen wird Mit
gewiſſen Aenderungen erſcheint uns die diesbezügliche
Vorlage des Magiſtrats durchaus nicht unannehmbar
Grundſätzlich müßte allerdings für Familien mit Kin
dern eine Hilfskraſt bedingungslos ſteuerfrei bleiben
wie ferner auch an eine Beſteuerung der Verſorgerinnen
frauenloſer Haushalte alſo der ſtellvertretenden Haus
frauen nicht gedacht werden kann Dann aber
ſollte von beſonderen durch die Kerhältniſſe begrün
deten Ausnahmen abgeſehen bei einem Perſonal
in größerer Zahl ſcharf zugeſaßt werden Denn
niemand lann ſich heute außer dem Hausmädchen noch
Köchinnen Zoſen Diener Kutſcher uſw halten der
nicht über ein recht reſpektables Einkommen verfügt
ein Einkommen das dafür zweifellos auch noch eine
entſprechende ſteuerliche Belaſtung verträgt Für jeden
zweiten dritten vierten uſw Hausangeſtellten ſollten
ganz andere Sätze vorgeſehen werden als das die Vor
lage mit 200 300 400 uſw Mark tut Dann dürfte
bei dieſer Steuer auch noch auf einen ganz annehm
baren Ertrag zu rechnen ſein In einer früheren
ſchweren Zeit unſeres Vaterlandes 1810 bis 1814
Haben wir ſie überdies bereits einmal gehabt Sie iſt
ein Notprodukt dem niemand Dauer wünſchen kann
Wenn man aber durch die Gemeinde Einkommenſteuer
jetzt bereits bei Einkommen von 6000 M an den reichs
einkommenſteuerfreien Teil von 1500 M mit weiteren
Abgaben belegt n man an jener Steuer die in
erſter Linie die Wohlhabenden trifft unmöglich vor
übergehen

Zu den übrigen vorerwähnten Steuerprojekten hier
zu nehmen erſlbrigt ſich um ſo Kehr

als dies in der Stadtverordnetenverſammlung vom
kommenden Montag zur Genüge geſchehen dürfte Es
kſt auch nicht der Zweck dieſer Zeilen Dieſer iſt viel
mehr einmal die Frage aufzuwerfen Wird auf dem
jetzt eingeſchlagenen Wege auch eine Sanierung
unſerer ſtädtiſchen Finanzen zu erzielen
ſein Wird die Stadt danach wirklich und zwar in
nächſter Zeit ſchon die Poſten im Haben verbuchen
können die zum Ausgleich der großen Rechnung un
erläßlich ſind Mit der Beſchließung aller mög
Kchen neuen Steuern iſt es ſelbſtverſtändlich nicht getan
Es kommt darauf an daß ihrer Einziehung keine
Hinderniſſe im Wege liegen daß ſie auch hereinkommen
und zwar rechtzeitig Angeſichts dieſer Frage tauchen
aber die ernſteſten Bedenken auf Die Erhebung
der Fremdenſteuer der Rennkartenſteuer wie der er
höhten Schankerlaubnis und Luſtbarkeitsſteuer wird
vorausſichtlich keine nennenswerten Schwierigkeiten
verurſachen Zeitraubender Arbeit wird es dagegen
bei der Grundſteuer nach dem gemeinen Wert und
falls dieſe noch angenommen werden ſollte bei der
Hausangeſtelltenſteuer bedürfen Immerhin dürfte auch
dieſe Arbeit noch in abſehbarer Zeit zu bewältigen ſein
Wie ſteht es aber um die Erhebung der Gemeinde

inkommenſteuer d h der Steuer auf deren
rtrag es im beſonderen ankommt die über 6 Mil

ſionen des geſamten Defizits decken helfen ſoll
Die Gemeinde Einkommenſteuer ſoll belannilich be

xeits für die Zeit vom 1 April 1920 an erhoben d h
wmachgezahlt werden Glaubt der Magiſtrat tai
Fechlich es gäbe ihrer viele namentlich von der
rig Schar der Beamten Feſtangeſtellten und Ar
eiter die dieſe nicht unerheblichen Beträge auf

einem Brette entrichten können Wird nicht jeder
pleichzeittg auch für das neue Steuerjahr laufend
dieſe Steuer mitzuzahlen haben Jehyt wo die Aller

nigſten noch mehr Einkommen haben als zum Le
rhalt unbedingt nötig iſt Man darf geſpannt

n wieviel die Stadt von den erwarteten Millionen
er tatſächlich erhalten wird Außerdem Liegt nicht

eits ſeit Dezember v J dem Reichstage eine No
le zum Einkommenſteuergeſetz vor wonach mit einer
rhöhung des Exiſtenzminimums zu rech
n iſt Mit dem jeweiligen Abzuge vom Lohn oder

ift bekanntlich der Steuerpflicht noch nicht ge
Bei einem Einkommen von 15 000 M werden

mindeſtens 1500 M fürs Jahr nachzuzahlen ſein
der iſt dazu in der Lage Dieſe Frage hat ſich das

e e ſivanzminiſterium auch bereits vorgelegt und
lb ſelber vorgeſchlagen das Exiſtenzminimum be

trächtlich zu erhöhen welcher Vorſchlag ſich mit ähn
lichen Anträgen ſeitens der Parteien begegnet Ferner

die Steuern für 1920 nur für drei Quartale
1 April bis 31 Dezember erhoben werden da das

Sieuerjahr künftig dem Kalenderjahr entſprechen ſoll
Wenn nun aber dieſe Novelle Geſetz wird was wird
dann aus dem Steuerprojekt des Magiſtrats Einmal
fiele dann ein Quartal überhaupt weg und dann ſollen
die Nachzahlungen die auf Grund der jetzt geltenden
Geſetze zu leiſten wären vom Reiche weſentlich be
ſchränkt werden Ob der Magiſtrat dann überhaupt
noch das Recht haben wird ſeinerſeits Nachzahlungen
zu beanſpruchen

Und ſchließlich Wann wird man mit der Ver
lagung fertig werden Dem Vernehmen nach ſoll

Sauliſche Nachrichten

und erheben Das Finanzamt das zurzeit noch nicht
einmal die Ve zum Reichsnotopfer hat fertig
ſtellen können Nun ſteht noch die erwähnte Novelle zum
Einkommenſteuergeſetz aus Vor März wird alſo kaum
eine Steuerdeklaration abgegeben werden Dann
wären gleich zwei Veranlagungen die für 1920 und

die für h Jm S n eine Veranlagung geſchultes Beamtenperſonal etwa fünf
Monate Jetzt arbeitet eine ganze Anzahl neuer Be
amter mit außerdem haben die Arbeiten im Finanz
amt an Umfang zugenommen Vor dem Herbſt dieſes
Jahres wird danach an eine Fertigſtellung der Ver
anlagung nicht zu denken ſein Weitere Monate wer
den erfahrungsgemäß darüber hingehen bis der Ma
giſtrat die in u der fälligen Beträge durchgeführt
haben wird Vor dem Jahre 1922 wird er keinesfalls
mit einem Ertrage der Gemeinde Einkommenſteuer rech
nen können Dieſer wird dann vermutlich auch lange
nicht ſo hoch ſein wie urſprünglich gedacht D h die
ganze Steuer bedarf dringend der Neuberatung und
Umänderung

Darüber hinaus iſt zu ſagen Was uns not tut ſind
nicht Steuern auf das notdürftig reichende Einkommen
es ſind Steuern auf den Luxus auf denLuxuz der in ſchreiendem Gegenſatz zu der allgemeinen
Not ſteht den ſich nur noch Schieber leiſten können und
der die Urſache weitgehender Verſtimmung iſt Der
Beſuch der Weinlokale ferner Automobile
Pferde Flügel echte Teppiche neue Samm
lungen uſw all das ſollte entſprechend verſteuert
werden Verlangt man von dem Manne mit dem
Hungereinkommen von 6000 M ſchon die Gemeinde
ſteuer warum denn von dem Kavalier im Pelz in
Lackſchuh und Zylinder mit der Dame am Arm
nicht erſt recht daneben jede erdenkliche andere Durch
aus unerfindlich iſt auch weshalb die Wohnungs
luxusſteuer von den Bezirksausſchüſſen nicht ge
nehmigt wird Hat einer ſo und ſo viel Zimmer über
die erforderliche Anzahl hinaus und die Verhältniſſe
verbieten eine Teilung der Wohnung ſo erſcheint es
nur recht und billig wenn er dafür heute der Gemeinde
ſeinen Obolus entrichten muß Gewiß wird es nicht
immer leicht ſein gerade den Luxus zu erfaſſen doch
handelt es ſich hier um eine Aufgabe vor anderen des
Schweißes der Edken wert

Zugegeben werden muß daß ſelbſt wenn all dieſe
Steuern noch zur Einführung gelangen ſollten damit
immer noch keine Gewähr für eine endgültige Geſun
dung unſerer Finanzen gegeben wäre All dieſe
Steuern bedeuten im Grunde doch nichts anderes als
Palliativmittel die die Urſachen der Krankheit nicht zu
beſeitigen vermögen Sollen die Gemeinden nicht ver
kommen ſollen ſie fernerhin ihren Aufgaben gewachſen
ſein dann bleibt kaum etwas anderes übrig als
nach einem Vorſchlage des Staatsſekretärs Hirſch
eine gründliche Reviſion unſerer Steuer
geſetzgebung in der Richtung vorzunehmen daß
den Gemeinden die Erhebung von Zuſchlägen vor
allem zur Reichseinkommenſteuer zugeſtanden wird
Wohl hat das Reich ein Recht in erſter Linie auf der
Befriedigung ſeiner Bedürfniſſe zu beſtehen anderer
ſeits darf es aber auch den Gemeinden das Lebenslicht

nicht ausblaſen tte

Die Kandidaten für den Poſten des Stadtſchul
u Aus den 90 e um dierates erx erlehrer Derufen urd c r Aſcereleben
zur engeren Wahl geſtellt Reltor Holz hatte ſich nicht
zur Wahl gemeldet wird aber von den Mehrheits
ſozialiſten Unabhängigen und Kommuniſten als Kan
didat in Ausſicht genommen während Dr Truſchet von
den Vürgerlichen aufgeſtellt iſt

Die Lohnbewegung in Mitteldeutſchland Nach
dem das Reichswirtſchaſtsminiſterium ſich mit einer
Kohlenpreiserhöhung einverſtanden erklärt
hatte traten geſtern in Berlin die Arbeitnehmer und
Arkritgeber zuſammen um über die Lohnforderungen
der Bergarbeiter erneut zu verhandeln Da die Arbeit
nehmer Forderungen ſtellten welche weit über die Zu
geſtändniſſe der Arbeitgeber hinausgingen einigte man
ſich dahin die Lohnverhandlungen einem in Berlin
tagenden Schiedsgericht zu übertragen deſſen
Spruch noch heute bekannt werden dürfte Man nimmt
in einſchlägigen Kreiſen an daß durch den Spruch des
Schiedsgerichts eine Einigung erzielt wird indem
wahrſcheinlich die Arbeitgeber noch weitere Zugeſtänd
niſſe machen Tatſächlich iſt die Stimmung für einen
Streik in Mitteldeutſchland bei den beſonnenen Ele
menten nicht vorhanden Die Gewerkſchaftsführer ſind
zu friedlicher Verſtändigung bereit und man darf
hoſfen daß auch in den Belegſchaften die radikalen
Hetzer nicht die Oberhand gewinnen

Vor einen Streik der Elektrizitätsarbeiter Die
ſtädtiſchen Elektrizitätsarbeiter fordern eine neue Lohn
erhöhung Die Löhne betragen jetzt 5,85 Mark für die
Stunde es wird eine Steigerung auf 7 Mark ver
langt Die Arbeiter des Elektrizitätswerkes wollen
wenn nötig ihre Forderungen durch einen Streik
durchſetzen

Entſchließung gegen die Gründun z von Fuhr
genoſſenſchaften Eine Proteſtverſammlung der Ver
einigten Arbeitgeberverbände von Halle und Umgegend
fand geſtern abend unter Vorſitz des Spediteurs
Dammann ſtatt Als Hauptredner ſprach Dr Eſch
Köln 1 gegen die Zwangsbewirtſchaftung des Hafers
im heutigen Sinne und 2 gegen die Gründung von
Fuhrgenoſſenſchaften Redner führte aus die Regierung
habe alten Hafer zu teuren Preiſen aufgekauft und an
die Kommunen weitergegeben Die Haferverſorgung durch
die Kommunen habe völlig verſagt Jetzt wolle die Re
gierung von der Landwirtſchaft zwangsweiſe 700 000
Tonnen Hafer beſchaffen Dr Eſch verſprach ſich wenig
Erfolg davon Lebh Zuſtimmung Der Hafermangel
ſteht in enger Beziehung mit den Intereſſen des Trans
portgewerbes das ſich 1 aus Mangel an Beſchäftigung
2 durch Erhöhung der Löhne für Arbeiter und Ange
ſtellte 3 durch ſchmutzige Konkurrenz in ſchwerer Kriſis
befinde Neben ſchlechter Haferverſorgung ſeien weniger
die Sozialiſierungs als die verſchleierten Kommunali
ſierungsbeſtrebungen gefährlich Die ſtädtiſchen Fuhr
parks würden vergrößert leiſteten private Fuhren und
würden durch eigene Jnſlituie auch eine Gefahr für das
Handwerk und damit für den Mittelſtand der für den
Wiederaufbau des Vaterlandes unbedingt nötig ſei
Großer Beifall Anſchließend folgte rege Diskuſſion

Ein Redner fand mit ſeiner Verteidigungsrede für die
von ihm gegründete Fuhrgenoſſenſchaft ſtarken Wider
ſtand Herr Stadtrat Valke verſprach niemals zugeben
zu wollen daß der ſtädtiſche Fuhrpark Halle dem Trans
porigewerbe Konkurrenz mache Es waren Vertreter
des Transportgewerbes aus Magdeburg Leipzig und
Chemnitz erſchienen die ſich mit Halle ſolidariſch er
klärten Zum Schluß wurde gegen eine Stimme eine
Reſolution angenommen worin die Vereinigten Arbeit
geber Verbände von Halle und Umgegend gegen die
Gründung von Fuhrgenoſſenſchaſten proteſtierten

Arbeitsloſ

ammlung im Volkspark ſtellte nach dem Referat desommunfften Bowitzki zur Beſeitigung ihrer Notlage

u a folgende Forderungen auf Die Erwerbsloſen
unterſtützung ſoll die Höhe des normalen Arbeitz
verdienſtes erreichen Arbeitsloſe die vier Wochen und
re ohne Arbeit find ollen von der Stadt eine ſo
ortige einmalige Unterſtützung erhalten Zur Durch
etzung dieſer Forderungen würde ein Arbeitsloſenrat
on 6 Eeuoſſen gewählt und der W R O angegliedertAußerdem ſoll noch je ein Vertreter der W K O des

Gewerkſchaftskartells Halle und der V K P D mit
Sitz und Stimme im Arbeitsloſenrat vertreten ſein

Wahlen zum Preußiſchen Landtag und Pro
vingiallandtag Das Einſammeln der Perſonen
karten durch die Beamten der Polizeiverwaltung von
den Hausbeſitzern uſw erfordert mehr Zeit als an
genommen wurde ſo daß das rechtzeitige Zuſammen
ſtellen der Wahlkartei Wählerliſte weſentlich erſchwert
möglicherweiſe verhindert wird Jm Intereſſe aller
Wahlberechtigten werden daher die Hausbeſitzer gebeten
die ihnen übergebenen Karten ſofort ausfüllen zu laffen
und unverzüglich bei den zuſtändigen Polizeirevieren
oder wachen abzugeben Falls Hausbeſiter bisher
Karten von der Polizei noch nicht erhalten haben wird
gebeten der ſchnelleren Erledigung halber die nötigen

en bei den Pollzeirevieren abholen zu
ollen

Für die Provinziallandtagswahl im Regierungs
bezirk Merſeburg ſtellen die Deutſchnationale Volks
partei die Deutſche Volkspartei und der Landbund eine
gemeinſame Liſte auf an deren Spitze Landeshauptmann
egperr von Wilmowski und Oberbürgermeiſter Rive

ehen

Die Einſicht in die Perſonalakten Die Einſicht
in die Perſonalakten durch die Angeſtellten in Reichs
und Staatsbetrieben war bisher nicht ſicher geregelt
Sie iſt je durch den Tarifvertrog für die Angeſtelten
bei den Reichs und den preußiſchen Sgalsverwal
tungen dahin geordnet worden daß für die Einſicht
die Beſtimmungen gelten wie ſie für die Beamten
maßgebend ſind Vertrauliche Auskünfte von dritter
Seite dürfen den Angeſtellten aber nicht zugänglich
gemacht werden

Eine Lohnerhöhung für die Arbeiter und Arbeiterinnen
im Hanbels und Transportgewerbe von Halle und Urn egend

iſt ſeit 1 d M in Kraft Die S äh ſt zuſtande gekommen zwiſchen dem Deutſchen Transportarbeiter
verband und dem Arbeitgeberverband für das Handels und

h durch einen Spruch des hieſigen Schlich
tungsausſchuſſes Die Lohnerhöhung beträgt für alle ledi

n Arbeiter und Arbeiterinnen 10 Proz und für alle ver
eirateten und ſolche mit eigenem Hausſtand 20 Proz Der
eſamtzuſchlag beträgt demnach auf die Grundlöhne vom

1 Februar 1920 iunmehr im erſteren Falle 85 Proz und im
letzteren Falle 105 Proz Außerdem gikt ebenfals ab 1 Jan
noch eine 20proz Wephung der geldlichen Grund
lohntarifvergünſtigungen Beide Parteien haben den Schlich
tun gsausſchußſpruch anerkannt

Rettet die Säuglinge Der Jugendbund vom 11 Jun
1920 hat ſich bereit erklärt zum Beſten des Säuglings und
Kinderheims des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der
deutſchen Volkskraft einen Wohlätigkeitsabend zu veran
ſtalten Er findet Mittwoch den 26 Januar abends 8 Uhr
im großen Saale von Bad Wittekind ſtatt Das reichhaltige
Programm es ſind vorgeſehen muſikaliſche Darbietungen und
eine Aufführung Die zertanzten Schuhe wird gewiß ſeine
Anziehungskraft nicht verfehlen Karten auf der Jentralſtelle
der Kinderhilfe Magdeburgerſtr 21 und bei der Hofmuſi

r r Gr Ulrichſtr8 oniſſenhaus in Halle befindet ſich in Not Am
26 Januar abends 58 Uhr ſoll daher in der Loge zu den
fünf Türmen eine Abendunterhallung ſtattfinden Unter
anderem wird auch die Glocke von Schiller in lebenden Bil
dern dargeſtellt werden Rezitation Frl Louiſe Weber Das

in Händen von Frau Prof Schmidt Haym Ein
trittskarten 5 bei Hothan Pianoritter und im Diako
e Der r fällt dem a zue m früheren Feldwebel WillyGanzer it Skntant Waffe verliehen worden

Verſorgung mit Lebensmitteln
Städtiſcher Verkauf von Rindertalg und Reis

an alle Haushalte in der Talamtſchule am Montag
gegen Vorlage der Lebensmittelſcheine an die Jnhaber
der Nummern 49 001 55 000 vormittags von 12 Uhr
und 55 001 61 500 nachmittags von 6 Uhr An jede
Perſon aller Haushalte werden 145 Gramm Rindertalg
zum Preiſe von 4 M und 38 Pfund Reis zum Preiſe
von 2,50 M abgegeben Ferner werden täglich marken
frei abgegeben Fleiſch und Wurſtkonſerven zu den be
kannten Preiſen Armeekonſerven mit reichlich Fleiſch
die Doſe 6,50 Malzextrakt die Doſe 4,30 Milch
ſüßſpeiſe zwei Pokete zum Preiſe von 1,10 Milch
pulver 100 Gramm zum Preiſe von 1,60 Drorkenei
Erſatz ſür fünf Eier 50 Gramm zum Preiſe von 3

und Kunſthonig das Pfund zu 6,80 M
Däniſche Sahnenmilch

Jn der Woche vom 17 23 Januar erfolgt die Ab
gabe der däniſchen Sahnenmilch in Flaſchen an die Jn
haber der Milchkarten der Klaſſe III auf die Sonder

51 Der Preis für eine Flaſche Milch beträgt
6 Mark

Die Ausgabe der Warenbezugeſcheine
Serie 33 findet in der Woche vom 17 22 Januar zu

gleich mit der Ausgabe der Brotmarken in den ſtäd
tiſchen Marklenausgabeſtellen ſtatt

4

Die Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften mit
Kundenliſten werden aufgefordert die Nudeln bei
dem Fabrikanten Keil Bernhardyſtraße 20 in den Vor
mittagsſtunden von 12 Uhr und nachmittags von
24 Uhr Sonnabend aber nur von 12 Uhr ab
zuholen Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit
den Anfangsbuchſtaben F am Montag dem 17

K am Dienstag dem 18 L R am Mittwoch
dem 19 2 am Donnerstag dem 20 Januar Es
wird darauf hingewieſen daß die Abgabemenge

Pfund pro Kopf und der Verkaufspreis 8 M für das
Pfund beträgt Entſprechende Beträge ſowie Säcke ſind

nitru ringen r e rh 8

T

Theater Konzerte Vorträge
e Apollo Theater HeDieneee finden die letzten Wiederhol der Opeéretle

te Wauger ſtatt am Die als Jubiläumsauf
rung die 25 Aufführung Für Miktwoſch wird

e Erſtgufführung der neueſten Jeſſelſchen Operette
Die närriſche Liebe die am Berliner Thalia Theater über

200 Mal mit ſtärkſtem Exfolge gegeben wurde voxberelket
Jn den Hauptrollen ſind Fanny Köbe die zum erſten le

ihrem Unfall wieder auftritt und Theo Lukas be
ſchäftigt

Zoo Morgen Sonntag findet von 835 Uhr nachmittags a gonzert vom h ilharmoniſchen Orcheſter und von

635 Uhr abends ab Ball ſtatt

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolgt

ahlung ranlügungsanzeigen und deralmr Westen an dieier Sien keine e W
All gemeiner Konſumverein Wiedem Jnſcerat in der heutigen erſichtllch iſt ver

anſtaltet der Verein in der nächſten Woche eine Reihe von
Verfammlungen die den Zweck verfolgen die Mitglieder mit
den genoſſenſchaftlichen Aufgaben vertraut zu e t t

Aus ben Reformationsta u am ber das Herr Lic theol Brandenburg Sonntag
abend 8 Uhr im Chriſtlichen Verein junger Männer Geiſt
ſtraße 25 ſprechen wird Gäſte willkommen

Der Kriegerverhand des Saal und Stadtkreiſes Halle
veranſtaltet am Freitag den 21 Januar 724 Uhr im Sradt
ſchützenhaus Franckeſtr 1 einen Kommen s zur Tr
xung der Biederkehr des 50jährigen Hründ as ges de

eine e

morgen wie Montgg und

Er kann das Mauſen nicht laſſen
Von verſchiedenen r ſteckbrieſlich

verſfolgt hielt ſich der vielfach vor ſte ner
Vaul Schröder aus Schafſtedt im S

n
Halle verborgen während ſeine Saaſner
wohnte Er ſchlief unangemeldet in dieſem
bald in jenem in der Regel aber im Warteſgat des

up tbahnhofes Während ſeines Aufenthalles in
alle lernte er den Klempner Roſch kennen beſuchte

mit dieſem am 9 ein Lohal in der Brüder
ſtraße wo ſie beim e tüchtig zechten ſo da
Schröder bei S gut ange war Ewill bei dem Spiel ſein ganzes Geld verloren haben
In der folgenden m brach er nun in die Werkſtatt
eines Spielgenoſſen Roſch ein und a dieſem ein

Fahrrad und mehrere Kilo Lötzinn ehrere Tage
ſpäter traf ihn der Beſtohlene auf der Rennbahn und
ließ r dann ſeſtnehmen Das Rod hatte er inzwiſchen
nach Schafſtedt ſchaffen laſſen Vor e iſt er von
einer anderen Strafkammer zu einer Gefängnisſtra
von 6 Jahren verurteilt worden Wegen des Fahrrad
diedſtahls wurde er geſtern zu 1 Jahr 6 Monaten Ge
fängnis verurteilt

Ein unangenehmer Patient
Der Packer Leopold Erpel aus Berlin mußte eines

Tages im v als er der hieſigen Reichs wehr an
gehörte als Patient in das Cecilienhaus aufgenommen
werden Noch ehe er dieſe Heilſtätte verlaſſen konnte
verſtand er es aber aus einer Bodenkarnmer einen
Reiſekorb einer Krankenſchweſter zu entwenden dieſen
dem Monteur Walter aus Apolda welcher bis
dahin gleichfalls Patient in dieſer Heilſtätte geweſen
war zuzuſchieben der dann den Jnhalt Damen
wäſche an die Tochter einer Wirtin in der Grün
ſtraße verkaufte Aus der Reichswehr ausgeſchieden
lebte Erpel noch eine 4nang in Hallelos aß und trank in einer Gaſtwiriſchaft in der Reſt

nerieſtraße und als er dann er an das hlen
erinnert wurde verduftete er eine ld von 175 M
zurücklaſſend r hatte er guch zNamen angem W einer Frau idt 325 M
unterſchlagen die er hatie per Poſtanweiſung abſenden
ſollen Für dieſe Taten erhielt er unter Be gung
ſeiner Vorſtrafen 2 re Abe wurdewegen Hehlerei zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt

Ein Erzſchwindler
Der 25jährige Schauſpieler Johann Simon aus

EſſenVorbeck gehörte im vorigen Jahre als Unter
offizier der Reichswehr in Merſeburg an Am 25 Juni
erbat er ſich vom Feldwebel ein Geſpann zum Heran
holen von Kleie und erhielt die Genehmigung dazu
Er verkaufte die beiden Pferde die einen Wert von
45 000 M repräſentierten ſoſort in Beunchen an de
Gaſtwirt und Fuhrwerkbeſitzer Emil Wanke aus Mer
burg zum Preiſe von 20000 der ſie noch an
ſelben Tage auf dem Pferdemarkt in Buttſtädt für22 200 M weiterverkaufte Als Anzahlung hatte Simon
10 000 M erhalten Mit dieſem Gelde rückte er aus Als
er dann drei Tage ſpäter in Eiſenach ergriffen wurde
hatte er bereits den größten Teil des Geldes verbraucht
Wegen dieſer Taten hatte ihn das Kriegsgericht zu zwei
Jahren drei Monaten Gefängnis verurteilt Sjmon
hatle gegen dieſes Urteil Berufung eingelegt und er
wollte nun der Strafkammer ein Märchen aufbinden
um eine mildere Beſtrafung zu erlangen Er hatte damit
kein Glück Es wurde auf dieſelbe Strafe erkannt

Halliſche Flimſchan
Da C S bietet äußerſt antte 4 e Tierbilder autm Rewyorker t c r Dern et w t Mann I t derSalraft vat er e Se Roy Winſton iſt ihr viel zu

korrekt und überhaupt will ſie erſt vor der etwas er

e egrhe entdiſ ürſt in einſamem wirdn rettet ſie aus ger
kennungsſzene Violet ſchämt und gläckli ried
n u a n u gerwrrag mMi Violer iſt reizend eigenſinni Sd in ſie n Bilnde mit Winſton inToddy gibt ſich als ihr BruderKuhne auker Weſe

z dem WalhallaLichtſpieltheater läuft der
zweite Teil des 31aktigen Films Vampire Es fehltwiederum v an Ueberraſchungen ger t und die alten
bekannten ichter inſonderheit Fridolin Meuer löſen oft
wahre Lachſalren aus Den iren ge u ein

ge
en Campir zu der in raffißierleſter We großenne bekrügt Dangben W er lieſt Tedi

Liebestaumel Hier geben Mal lenka Conrad Veidt

P r re ihr Be begai d plaſtiſch gufge chebrh h en en da r ſchwer Plähe zu
aben ſind

U Alte Promenade Das wandernde Bildoder Die Madonna im Schnxe nenut ſich das Drama in
fünf Lkten wel des hier während diefer Wothe über die Lein

zivand läuft Der Film behandelt 477 ehe bringt
dann aber mehr Landſchaften Völlsſitten und Gebrüuche
eine Sprengung Lawinenſtürze Verfolgungen über Felſen
und Klippen einen Abſturz kürz Senſationen aller Art DieTrägerin der Hauptrolle iſt Sia Mah welcher Gelegenheit

gegeben wird ihr ganzes per entſalten Die land
ſchaftlichen Aufnahmen der Königsſeer Gegend ſind von
ungewöhnlicher Schönheit Daneben läuft ein ur i
Luſtſpiel mit Gerhard Dammann Liebe auf Rollſchuhen
Die neueſte MeſerWochenſchau vervollſtändigt den Spiel

an

n Leipzigerſtraße Wer einmal herzlichlachen will dem ſei n b in den UT Lichtſpielen
Leipzigerſtraße empfohlen Das Luſtſpfel Profeſſor Reh
bein imd der Meiſterſinger entſeſſelt wahre Heiterkeit ſtürme
Leo Penkert iſt hier wieder der unübertrefflich Komiker S
Das Hauptſtück heißt Die Tänzexin von Dſchiapur mit
Fern Andra in der Hauptrolle eine dramatiſche Handlung

mit reichhaltigen Schilderungen aus de eeker der indiſchenWelt Foe Andre iſt als indiſche Swlangenkängerin als
prächtig gekleidete Fürſtin als liebende Frau vor abe
als girkusartiſtin ſedeqal eine ation für ſich Sie beFerrſchi alles mit e S imm
Slettern Reiten KUnerſchrocken ſtregt ſie ihre Hand in
Mchen ihres Rilpferdes läßt ſie 4 anten überHinibkgreiten Kein Wunder daß das um mit

ttereſſesden Elintbevegten
Ka Biervurg Theater Gr Kofenßr 12ſchl St enten Sport er Worten xſee S nßerde wird der bekännte Zi er und ſonſt
Herr Ahoſton perſönhich aufteeten

ne z 77e

5 e a e enPattieRe ſechs
mriinnnnmnnmtinnifümnennnnnmnmimmmnunnmmm

al einer Zirkusfamilie die mit ihrem fliegemn e von Stadt zu Stadt von Dorf zu Dorf zieht

ſchildert unſer in der Halliſchen Morgenzeitung er
ſcheinende Roman der Schriftſtellerin Jgna Marta J
ihrer Erzählerkunſt die die Freuden und Leiden einer
fahrenden Künſtlerfamilie in ihren vielfachen Wandlungen

an uns vorüberziehen läßt verſteht die Verfafferia zu
feſſeln und zieht die Leſer von Anfang an in ihren

e die Halliſche Morgen Zeitung zum Vrer den Rongt werden von unſerer a

5
wer

n et r 5 reß v 42 n J 3ren I

geſchäftsſtelle Gr Ulrichſtr 10 den Geſchäfſtsſtellen Leivzigen Große Brunnenſtraße 49 e ren
und allen Poſtanftalten jederzeit entgegengenomme
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Die tiefpetrübten Kinder und Enkel
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Sonnabend 18 Januar 1921
Armaturenfabrit Süddentſcolonds mat r

KEefert den

modernsten und schickesten Sommer
gus einem alten

Mein Schaufenster
zeigt einen Teil der grossen Auswahl
von nquen Musterformen

ber ehe un ne amertt deure Arte eiten letet
ſür hieſige Holzhandlung bald Pänktliche Lieferung und beste Aus

n W e führung bei billigster Berechnunge v zugesichertWS S J A Mentz 82 e h i el Neue Promenade 14
Und M

en ter 28 9 h an wegeteper t a et es u Lande
c obnung lebt zurn im e ZeugnisAQuiften unt i e Wo

u
9 h Große doutsohe L odonsversieherungsgesslisehaſt m hen bei en geiuot

er Aen Lertr t ver bald od ſpäter u 2 T m
Herren a General Aentn ſole e hueiderin e c

Se Ken B 2 de an e anzum Beſuch von Privatkundſchaft erſte v de R Z Se J erZeitſchrift geſucht Hoher Verdi n a eng a di e in B rn eher e anun e eiten e die e e n t n Otto Künton ein ne e äeden v
plat i an an u zu 8 ſt Saale wert mee S

e e in I ee e äingtocdandinng n üwrtnt Hſtge für leichtere n et e e un l n e Stellung S

32 den rkauf 4 r t ſol 43 23 g er nnch n au ferten unter B 762 an diee a z e en ortvent arten r6 n e n i ſunges en t are ichtige Vertreter e e a Kern arnleret n m e rt eagerverwalter Lehrling eu er ein für Jan afmännige Ausbildung g
m erialkenntniſſen der r Zentralhe ver n n J e anege e 8 a entgegen Orkieende Eewerdumsen utt di u et

ſo s

3 ne zur Veytret n erren e von dis ine en e l anta n e w S e Tunentiger In Tpekeſenhtſer unerbeunnen s Verküuferinnen
n Privat 3moSür den hieſigen Bezirk ſoll ab 1921 daß Du J e ich el groß angelegten Abteilungen a be r II J gen weldhrefſe SeAußendi f 2ugeſebendſter eler Stativ geſu ächasierm Lehrstsllektiene Geſellſchaft zwe un Rech Kleiderstoffe Baumwollwaren Luntag a fin n h kommen i Alein Verkaufs t e macher ſofort oder 1 Februar geſucht n haben 2 als Se e

na 5 ch regten Firma mit e en e men 0 3uch Fachleute e Wrtehe t a e P d Hucchaum chenU H eSie c en Deren z d 9 n 3 r Küche S e tgebe u ſ IWeile ber e en eRedlerung danneſtet Leh eIII kl e u für größeres Saus zum zJ r x ki mitrrſe er ne n augeſebener i ſoſortigen Antritt geſucht Seſſekes Midchen n e
von Gas und Waſſer Werken tüchtiger Halleſcher Verlagsbuchhandlung Se t Angebote mit Zeugnisabſchriften unter T 8317 n b ar r

h en a eerte 3 er al die V RKädler Zum Eintritt fur Konte er in wir

rhsz verm u er

ébenska t mgesuent i en neHerren welche in Mittel Deutſchland bei Droger und ti uſwBebörden und größeren Werken gut einge 9 ge ferat im J 7
führt ſind erhalten den Vorzug Die v r S t und ſicher im n u eteül er N a zecte

fakturbran us eile 80 Pe e für wie mStellung iſt ſehr ausbaufäbig und werden u an g richſugr erſ de re u e Auge Angebote m Zeuguisabſchrift erb er ſofort 2 ein welche in 33 7 i rräfte welche bei namhaften w heit eurne e St m Oftiverlehtiin e e wg eneiſen können bexückſichtigt De t a uſiſt die Stellung mit Gewinnbeteiligung vor Lleritventh n e er Oſtern bei mir e a wußte t a ſucht S Je V nur
geſehen und wird bei zufriedenſtellender Sag e dere e a enesungshe ne ein eLeiſtung Prokura erteilt Gefl Angebote Ein erſahrener e S 513 o w räu V Lande

5mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften u VLicht auschiosser s Se us in Nurar e tie r c net e e en rn Uhaenen t S e
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Anterhaltungsblatt
utünde der Halliſchen Nachrich

Sonnabend den 15 Januar 1921e

part ur Erſ von D ichft kurz gehalten eben rechts der dritte jenſeits der Bahn am aus WSag Hans von Bülow und ſein Beſlügler e h e S teneh wuee Sachen e ung ich eeleken an halten Scene Fndenet d nhen Aus neuen Brieſen als Speiſewaſſer für die verwendbar gemacht e nieder und begannen mit Seitengewehren und Mine fen war re de ſ S de

e c cee elete eeceeceeee ne gar eine un rbeit Der n enI Han Geſtalt die immer e ſtattlichen dolbenmaſchinen mit impoſanten ung art wie Zement und ließ ſich nur als Pulver v net enert und der vaheneh ſt An i
und Wagner verknüpft iſt und in der modernen rädern und dem verwirrenden S Stangen ſchaben Dazu mußten wir ängſtlich bemüht ſein ſo geſtört worden

che geſchichte ihre unver beſiht hat nun Regler und Ventile ſtatt alles deſſen nur eine Reihe wenig Geräuſch wie möglich zu verurſachen wobei be Des Nachmittags zogen wir weiter bis in dene el e e len er l ean r erJ nen Werk des Kus Graf Du Moulin läßt was dieſe gewal DampfSchweiß perlte uns auf der Stirne oft mußten wir Am übernächſten Tage gerieten wir in unr ſie Eckart Der Gef als des in inen mit ihren direkt geluppelten Dynamos leiſten erſchöpft jnnehalten Nach einer Stunde als Euphorvbienbuſch der mit dem Schritte dichter
behen a Schülers von nen belommt man Geſallen an dieſen eingelapſelten un das Loch kaum die Hälfte der erforderlichen Tieſe hante Alle btich ſaßen wir ſo ſah r r
äzracr Kreiſe in engſter Beziehung und denn derwerken Jede der acht Riefenmaſchinen Feiſtet um die Mine aufnehmen zu können ertönte S unſerer kückwärts konnten und uns den Weg mit den Seiten

von allen Seiten die ſ n 2500 Kiigwatt ſo daß die graf ſumme des Werles Linken der Ruf des Rachttucuags das Warnungs Kwehren bahnen mit S a e e
und Mi geworden die ganz neues Licht die etwa 180 000 Kilowatt beträgt eine ſchier unfaßbare S des Poſtens Wir hatten gerade noch Zeit das iſe drangen wir ſo vorwärts nach einer Stunde
n dramati wo ſare gen z Meiſters ver Zahl tück Decke auf welches die ausgegrabene Erde ge Hatten wir kaum o te zurückgelegtbreiten Unter Briefwe ihm zum n Auch die Schaltſtation wirkt verblüffend durch Worfen worden war in das Loch zu ſtecken die Ge räger war der giftige Guphgrdrenſgg in Augenr Pro Nal zugänglich waren vagt beſonders der mit der hre Klehnheit Be ba Bedienung der tungen en nehmen und vlieſanel in den uſy an geſpritzt e e dalb erbündet waten ver ſah

tritt milie Bechftein or in der bekannte er und Inſtrumente kommt in dieſem Raume kein Men Huſchen als wir näherlommende Tritte und Stimmen Sefreite hatte einen inend ebenfalls gi
mee ſabruang leere Baiow ſeine Flügel daher ſannte ſcentetenn in Geraht ales t durch Sachſen Aernahinen Im ungewiſfen Sternenicht ſaden wir auf Der ne e e ehe Um 107 uheina

er ihn ſeinen aber ieet dieſe braltiſhe betrleben der erſt durch dopgelte Heber tagung Gieteizz dem Vahnkörder einen Europäer ich ertannie ihn an ginn e e e ine e ungtüa
wfänte h ſt er dem Künſtler der aufopfer auf die lebensgefährliche Betriebsleitung mit ihren Zropenbelm deſſen Silhouette ſich ſcharf gegen den voll zu machen bekam R wohl inſolge der Ueber

fein der dem verbitter Oelſchaltern einwirkt Bei derartigen u euren Nachthimmel abhob und vier h hera men anſtrengung einen ſchweren Fieberanfall
wie ten und launen troh härteſter Erprobung Strom und Spannungszahlen bietet die lein Be Es mußte ihnen wohl etwas aufgefallen ſein denn An dieſem Tage ging unſer Waſſer zu Ende
wälfe die Freundſchaft hielt n iſt ſein rauter herrſchung Vorbeugung der Kurzſcüſſe große Fenige Schritte vor unſerer Arbeitsftelle blieb der Die ganze Nacht und den nächſten Morgen ſtecktenauch in jenem tragiſchſten Konflikt ſeines tragiſchen Schwierigkeiten Die Sircnmerge beträgt normal Engländer ſtehen und ſah ſcharf nach dem Buſchrand wir im Euphorbienbuſch feſt wir uns endlich
gene Hebenz da er die geliebte und verehrte Frau frt n 2000 Ampere bei Kurzſchluß 30 000 Ampere bei allen Ein Augenblick atemloſer Spannung Wir hatten uns hindurchgekäripſt hatten waren wir zum Zuſammenſtände weil ihrem h nem z Dynamos alſo 3366 iahere Nach dem Werke neben der Mine die u hier geſtanden hatſe platt zu brechen erſchöpft Seit 21 Stunden hatten wir nicht

tvoller zu r C Fer noch u rf eher e vier geſonderte Lehnn en jede e orfen wo die Askari waren wußien wir greeſſen aber viel ſchlimmer als der Hunger war der
er In dieſer Zeit oſima Richard von einer Raſchine ſo daß be etwaigem Kurzſchluß Picht Einen Moment ſchoß mir der Gedanke durch Durſt Wir hatten nicht ſo viel Feuchtigteit im Munde

wird und alles in Bülow ſchreibt er Nur eine n erfitte Es gilt ferner u der t e e erl ſchießt und die Dynamit um die Lippen ein wenig naß zu An einerigr r Sielenſpannung von 109 e Seit auf Wer Sernſg tig Am x ſagt gen Siale fanden wir in Loden raten wert

Van ngen nsfor 72777 De nd verlaſſe die nung e dem gwet aufs ſorgfältigſte iſoliert und ort n Soden zu achten ging die Patrouille langſam weiter wir r a ringe
m aber tet Oelbade preipolige Lrenn ter ſind an geſährdeten Auſatmend hörten wir die Schritte ſich entfernen Erſt war un glücklicherweiſe init einem Stück erbeuteter Sun

Iator u 4 Terden Stellen eingebaut Jm H n nach Minuten wagten wir uns ans Gleiſe zurück auch ti teilung t n h e annüngeraum Hät man die Astart dauchten wieder auf lightſeife gewaſchen deren Geſchmack ich noch Tage
i hen n alen di e d e e e et n gegen Flederbeſt arbeiteen dt tweiter Unendlich lange sehr o 13 Suunren denn See ten Weraht am nur vertiefte ſich inhuer Schätzung noch 13 Stunden vom Waſſer entfernt aberhabe a es bricht alles e eflechte u müſſen Die Durchſührung der Hoch de ſich im ſteinharten Boden das Loch wir konnten kaum noch weiter Unſere Kleider waren

1920 r es hat ſo kommen müſſen Nach neten n Wände geſchieht bei denlbar r dere von den Dornen zerriſſen die Geſichter und Hände voll
e o für Wagner R r di 72 Rege r 9 m n pro ſere n Anſtrengungen vereitelt zu ſehen trieb uns r c u Leid e ente ree Freunde Sott was ne t an un Teudtes hier lter in beſonders ega en Niſchen Den Ma u inem verzweifelten Entſchluß Mit dem letzten weſen ſeiner Katreaden halb getragen werden Die

eine iſt über alle Ahnu lich Wäre Sinen ſelbſt ſind Droſſelſpulen vor et wie auch Rag unſerer Feldſlaſchen befeuchteten wir die Erde Träger dalen immer wieder um Waſſer und die Sonne
nur erſt s geordnet e t es ſchentte den gungen zum Eigenbelriebe Ueber einer weiteren Viertelſtunde hatte endlich das brannte entſetlich heiß auf den weiten dürren BuſchBuuſant r uantm r Be fehn den Dynames denn die L die uötige Tiefe Der Sprengapparat wurde Ich hatte diei Sewehre zu trogen mein Hals war ſo
Blauſäurel Gibt s beinen ämablen theker in Ber E G hat den Grundſatz die innere Sicherheit größer einger r e darum geſchüttet und ſchließ ausgetrocknet daß ich jedeswal wenn ich dem Drange

a lin ihm meine ganze Biblioihek und was geſtalten als die äußere durch dentbar beſte Jſo unter er Schlagbol welcher jetzt genau zu ſchlucken ſolgee vor Schmerz leiſe ſtöhnte
B er ſ r haben w vdaſaur vermachen Der e e ähh u verwirklichen das i W aber ken r es We a Als es r waren wir r wen
ici reum wußte cherun en a u i äſte Die konnten nicht ehent ohnu wo er iller u n Pur chlagen und damit Uußerremcſeren der e Exploſion verurfachen mußte die Sicherungsſtange ent m der Tier r ver Durſt wahninng ewotben
i konnte Sier ſchrieb r an Coſima jenen W Je ratoruen en worden Als Schuh wären ſonſt fernt Nachdem mit der Decke alle Spuren vorſichtig und hatte gefeſſelt werden müſſen Aber wir mußten
er in dem er ſie freigab in dem er ihr die Kinder zu noch die Er ßſpulen nach Peterſen zu erwähnen r waren zogen wir die Poſten ein und weiter die Nachtlühle auszunutzen Wenn wir

r on ihr Abſchied nahm fur Leben Von Die Fernleitung zur Verſorgung des Kraft hätten wir dir Weg un Dägern an Gern nächhen Morgen wicht ans Waſſer kamen warenp wie hoher Warte ſind die Worte geſprochen die er im werkes Rummelsburg Berlin wurbe o von Feothe ren wir die Dirtumng Unſerer Arbeit abgewartet verloren Dg beſchloffen wir daß ich verſuonn r
tn Mai 1871 an Vehlen richtet Wege lück für dieſe 2us gebaut Trotz Unbilden der Jahreszeit Ueber Waſf wir v en ür 11 Leute noch knapp 40 Liter nach kurzer Raſt mit zwei Leuten weiterzugehen um
nie ihrem r gegenüber viel zu bedeutende m e Bee vaſch ge 4 S Wen dor e h Saſch Nee vom Lager Hilfe entgegenzuſenden

r on blanken min e C 9 it e ſengend t antragen Querſchun von 190 gnmn n h änee n Aen un e en e An en er
er der Himmel gebe korrigieren zu können Die Jſokier geſchieht d ſechsfache Porzellan J v unſere kleine Karawane auf Der in weiß wenig oder nichts von dieſen Stunden Ketrz
m gebenbpeulere W n Leiſtungen umfaſfende rer r deren Mitſchwingen bei Kint en m c wenn nach Sonnenaufgang erreichte ich die Feldtwache mel
er a d 7 ſe um e e t a e e e T r ca meg i5 inutn Sgengen als von der Bahn der der pfiff dete trank fiel hin und ſchlief Rateliffe
2 r zu der Konzertreiſe durch Ameritg und ober r ngen und ſchüven dieſe gegen die e Erwartungsvoll hielten

dt ſchreibt an tein örenden i z e wir jeden Augenblick mußte die Exploſion erfolgene n e ne eccen d Achten ein e e e e Jen eiſe be e di W en Tö einmal Was war geſchehen Es gab nur zwei Möglichteiten 444 Mark ein Schauſpielereintommen DerDie le ichen r s Mittel Auf Patrouille in entweder war die Mine enſdeckt und ausg i graben wor Ortsansſchuß der Genoſſenſchaſt Deutſcher Bühnen

Zeltn ng e h deutſch Oftafrifa e et i hie SanSechſtein Als ich die 2 Feu wonnen n Geripheil hast erſagt Auf jeven Lriſgerben ſoll ſgildert in einer Zuſgeiſt an

r

dem 139 Kongert gebrochen ſand ich mich körperli Es war nahe an Sonnenuntergang als R zurück Um Mitternacht waren wir wieder am Gleis Alles Boten aus dem Ricſengebirge die drückende Noſage
der Mitglieder des Stadittheaters Danach beläuft ſichund geiſtig ſo ſehr gebrochen daß ich mich willenlos kam Er war etwa einen Kilometer vor uns auf die n aeiner leider ungenü nſtra 7 war unberührt Wir knieten nieder und ſanden ſofort e Durchſcenitteg 519 Uichngenüge rztlichen Behand Bahnſtraße geſtoßen die als 15 Meter breiter ſchnur Sie Urſache des Verſagens der Schlagbolzen ſtand cht t Se re S Tenv re an e n

lung in möglichſter Abgeſ enheit überlaſſenEs blieb a Pre da r e
ſuch die Trümmer meiner zerrütteten Geſundheite r de hen e Ausſicht auf e

ervenz
der W durch Ueberarbeitung in einer Kar

riere verfallen bin ſür welche ich eigentlich ganz undgar nicht geſchaffen war ſtellt mir nur ein u bares

Siechtum in Ausſicht um ſo mehr wird Jhnen be
reiflich erſcheinen wie innig ich mich moraliſch danachehne daß in Jhrem Gedichuns von unſerer alten
inahe zwanzigfährigen freundſchaftlichen Verbin

dung nur die früheren Lichtſeiten verharren möchten

rader Weg den dichten Buſch durchſchnitt Genau in
1 Mitte des Wege a die Schienen jenſeits da

von u de Telegraph Am Rande des VBuſches liegend
eine Jnderpatrouille beobachtet die auf dem

leiſe ahnungslos vorbeigegangen war Zu unſerem
Unternehmen mußten wir den Einbruch der Dunkelheit
abwarten Als es dämmerte fuhr ſauchend und
puſtend t v ar 97 r war eine giemlich helle Nacht obgleich der Aufgang des Mondes erſt
in zwei Stunden zu erwarten war Einer der Askari
blieb bei den Trägern am Baume zurück mit der
Du unter allen Umſtänden vis zum Morgen zu
warten und ſalls wir dann nicht r ſeienden Rückmarſch anzutreten einer Viertelſarnde

ſtark genug gegen die Schiene Das Hantieren bei der
entſicherten Mine war außerordentlich gefährlich die
u ngſte Berührung konnte ſie zur Entzündung

nungen Unenblich vorſichtig faft Korn um Korn
kratzten wir den Sand veiſeite bis die Sicherung frei
gelegt war Dann wurde der Schlagbolzen ſo ſah arf

en daß ein abermaliges Verſagen ausgeſchloſſen

Der anbrechende Morgen ſah uns bereits mehrere
Marſchſtunden von der Vahn entfernt Auf die Ner
venanſpannung und all das Herumirren im näachtlichen
Buſch folgte nun die Reaktion der J
drückte die Füße ſtolperten und wir hatien Mühe im
Gehen nicht einzuſ Endlich warfen wir uns

75 M im Monat in Abzug kommen Das wirkliche
DurchſchnittsMonatseinkommen ſtellt ſich demgemäß
auf 444 Mark

Silben Näfefel
Aus den nachſteßenden Fliben ſind 19 Worte zu bllden Zie

bedenten Stratze Tier Tier Stoff Vorname ſranzöfücher
Wein Feſtrleid Mauerloch Lied Rereg Viebzlichter t
ſid vricuta ſiſcher Zame Tag Körpertril Fluß See F
Gemächs Sind die Soxrte gar en und richtig untereinanke
geftelit ſo ergeben die Anfangsbnchſtaben von oben

c ünd die Endbuchſtaben von unten nach oben geleſen

einen Sinnſpruch d tweis gau cho them ach mel Kga D a aral ſe wa eib ham e din loch uzch cho dell
an lee bich mo ſec med ann en wir vor uns die Lichtung der Lunhnſtozbe Vor unter einem Baum zu Boden Wir mochten zwei Stun üe gen tag as

e Schluß ir traten aus dem ſchühenden Dunkel auf den breiten mit Meldang aufrüttelte er habe in Richtung derVor der Stirnſeite des e liegt das r hinaus Lautlos verteilten die Askari einer Vahn eine mächtige e Detonation gehört Das Auflöſung des PyramidenNätſels aus Nr
J Maſchinen haus Dadurch ſind die Dampfrohre hundert Schritte weiter links am Gleiſe ein anderer ſchien unſere Nine gewefen zu ſein Tatſächlich wurde e es See Eſel Seele

t e 77Der große Mann geht ſeiner Zeit voraus nicht denn zu Neujahr enthüllte der Vater ſeinen ſtille jetzt Noch biſt du hier und ſie zu Haus Und ſo glück Die Eltern traten in die Stube nach ihrer Ab
2 Der k geht t u gen Wunſch wegen der Brigitte Holm und drängte zu einem lang ich lebe brauchſt hier nicht vom Hof Da preßten fahrt mit der gleichzeitigen Frage Wartin was ſoll
f Se Sta r bentet ſie aus Beſuch in Muthagen Da legte ſich in kluger Tartik der ſich zwei heiße Lippen auf ſeine Hand und von Tränen das Wort von den rmeihausglück Der jung

Der Dummkopf ſtellt ſich ihr entgegen junge Riedland Silveſtermitiag an Jnfluenza ins Bett naß zog er ſie haſtig zurück dieweil die Chriſtel wie ein Bauer faßte mit tolblaſſern Geſicht die Hand der ohn
Bauernfeld und ſtand erſt nach den Heiligen drei Königen wieder Pfeil ins Haus ſiog Sülßer duftete der Flieder ſchmel mächtigen Chriſtine Hier liegt meine Liebe und mein

auf Er wußte was er freien wollte wenn auch nicht zender lockie die Nachtigall und Mariin Riedlands Elück Hat ſie ihr Leben für mich e ihr
Maxrtin Riedlands Chriſtbraut wen Eine Frau die er lieb hatte und die ihm herzlich Biut wogte in heißen Wellen In leidenſchaftlicher Auf nun auo meins Ob die Chriſtel wenn ſie KLoen

ugetan war Aber damit durfte er vorläufig den wallung preßte er ſeine Hand an die Lippen und küßte bleibt n Hoſbäuerin wird weiß ich nicht ober

e eeereere ete o e h g B zrehlr Winter entfloh und eilchen ſteckten die Der Sommer kam mit goldſchweren Erntegarben r Verſand Lekeekens und ohne Antwort
Landein und aus gab es kaum ein reicheres Dorf

Als Melchlep und weit im Umkreiſe wohl auch kein
ſchöneres und ſtattlicheres Beſitztum als ſeinen Schulzen
hof Eigentlich waren es zwei Höfe der Vollhof den
Martin Riedland von drei Jahren von den Eltern
übernommen hatte und der Halbhof den ihm ſein Ohm
und Pate Daniel Weſterland vererbte nebſt einer
Viertelmillion Mark baren Geldes Wenn aber ein
Bauer 800 Morgen fetten Acker und Wieſen ſein eigen
nennt und ein Stück Wald einen Teil vom See frucht
bare Obſtplantagen Haus Stall und Scheunen von
beſter Art dazu einen Haufen Goldes beſitzt muß auch
ſeine Bäuerin danach ſein und ſo kam es daß Martin
Riedland bis zum dreißigſten Jahre noch keine paſſende
Wahl hatte treffen können Er wollte auch lange nicht ſo

ch hinaus wie Vater und Mutter die Jahr um Jahr
r ihn Ausſchau hielten Geld hat der Martin genug

ſo muß er eine vornehme Frau nehmen war die Mei
nung der Riedlandſchulzin und ſie ſchickte ihre Augen
über die Grenze des eine Stunde entſernten Ritter
gutes Salzwede wo dem Baron Gneiſenapp ſieben
lebensfrohe aber adelsſtolze Töchter blühten Die Erika
hatte es ihr angetan mit ſchwarzen Augen und goldigem
Haargelock Aber der alte Schulze wollte davon nichts
wiſſen Er ging in Gedanken noch zwei Stunden weiter
oſtwärts nach Muthagen und muſterte die drei ſchönen

zentöchter Go gab es Tag um Tag Streit
zwiſchen den beiden Alten ob die hochgeborene Zweite
des Barons Gneiſenapp oder die goldſchwere teſtePeig Ruthagener Freiſchulzenhofes Schwieger werden

Der Martin in ſeiner ſtillen Art tat zuerſt als höre
er nichts davon Als ihn aber um Weihnachten die
Mutter beiſeite nahm und ihren Eheplan auſdeckte
drückte er ihr die Hand und e Mutter eine
Schwieger kommt ins Haus verla drauf aber jetzt

rſt du das Regiment noch weilt beſſer als eine Baro
neſſe Guneiſenapp es könnte Das Lob tat dem Stolz
der Riedlandſchulzin im Augenblick ſo wohl daß ſieon der Heirat ſchwieg und Martin aus glück hert Uſſe ich ſicher dert e litte e e

ren ſerkomme müſſe r ſort angte den n rnüän e h h e es in Raden Aen n e a le

Köpfe vor Da klopfte der alte Pfarrer Schneider
eines Abends ans Fenſter und fragte ob die Chriſtine
Teßmann ſich von ſchwerer Krankheit auf dem Hof er
holen dürfe Jhr Dienſtherr ſei geſtorben und bis vor
fünf Jahren ſei Melchlep ja ihre Heimat geweſen Die
Schulzin wollte keinen Mägdezuwachs bis der Martin
ruhig beſtimmte Laß ſie kommen ihre Eltern waren
brave Leute und die Chriſtel wird durch Schaffen dir
das Eſſen wohl vergelten

So kam s daß Chriſtel Teßmann am Oſterſonntag
in der Schulzenbank der Melchleper Kirche ſaß und der
Martin Riedland vom Chor herab mehr auf ihren
blonden als auf den grauen Kopf des alten Pfarrers
ſchaute Jhm war in den nächſten Wochen als ſei ein
ſtilles ſanſtes Licht erglommen im Hauſe obwohl die
Chriſtine jedem auswich und die Augen ſelten aufſchlug
Aber in ſeiner Stube ſtand alles wohlgeordnet und von
der Platte des alten Schreibtiſches grüßten ihn täglich
mit freundlichem Blühen Primeln und Narziſſen

Zum Pfingſttanz kam Brigitte Holm mit Eltern und
Schweſtern auf des alten Riedlands Einladung ins
Haus Und als Martin zum vierten Mal mit der ſchönen

Freiſchulzentochter tanzte ſchien beiden Vätern die
Heirat abgemacht Brigitte Holm ſelbſt wohl auch und
mancher ſiolze Blick flog von ihr zu den anderen Mäd
chen hinüber

Am ſpäten Abend fuhren die Gäſte heim und der
Martin ſtieg in ſein Giebelſtübchen Zum Schlafen fand
er keine Ruhe Jm Holunderbuſch lockte die Nachtigall
und ſüßer Fliederduft ſtrömte durchs offene Fenſter Da
trieb s ihn in den Garten auf ſeinen Lieblingsplavz
Aber von der ſchmalen Bank ſchimmerte ein helles Ce
wand und leiſes Weinen drang an ſein Ohr Er trat
ſachte hinzu Chriſtel du Warum ſchläfſt nicht
Warum weinſt du Er zog ihre Hand vom Geſicht
Weil ich fort ſoll vom Hoſ Wer ſagt s DieHolmſchulzentochter Warum ich hier noch bleibe wo ich

doch geſund und den Riedlands eine Laſt ſei Wenn ſie

und ſah im Schwinden kahle Stoppelfelder Der Herbſt
ſchüttelte die Aepfel und Rüſſe von den Bäumen und
machte dem Winter Platz Chriſtine ſchaltete weiter im
Haus mit ſtillſeligem Geſicht Jn des Martins Augen
paarten heißes Glück und bange Sorge ihren Schein

Zur Weihnacht meldete Brigitte Holm ſich zum Be
ſuch ſie wollte wohl eine Entſcheidung haben Der
Martin ſuhr ihr mit dem Schlitten an den Bahnhof
entgegen am Tage vor Heiligabend er wollte unterwegs
mit der Brigitte ofſen reden über die Wünſche der
Eltern und ſeine Liebe zu einer andern

Die Chriſtel hatte lange mit ſich gekämpft Wenn
jetzt die Holmtochter kam gab s Verſpruch ſo wollte ſie
lieber in die weite Welt als deren Glück mit anſehen
Die Hofbäuerin ſchüttelte den Kopf als Chriſtine ihr
das Lebewohl bot aber ſie war s im ſtillen zufrieden
Geſunden Körpers doch kranken Herzens ſchritt die
Chriſtel durch das Tor des Riedlandhofes der ihr acht
Monate Gaſtdach geweſen war

Der Schlitten flog über den verſchneiten Weg Martin
Riedland wandte ſich zu Brigitte Holm und begann zu
ſprechen Doch plötzlich ſcheute der Braune vor einem
auffliegenden Krähenſchwarm und raſte bergab Brigitte
Hoim ſchrie auf und klammerte ſich an Martin der da
durch die Leine verlor Jhr unſinniges Schreien machte
die unangenehme Lage zur gefährlichen Der Braune
jagte den Hohlweg entlang der Flußbrücke entgegen
die Chriſtine Teßmann eben betreten hatte Sie über
ſah ſchnell die Gefahr Ohne an ſich zu denken ſprang
ſie dem Schlitten entgegen und warf ſich gegen das auf
geregte Pferd Sie griff die Zügel und ließ ſich mit
ſchleifen Der fonſt ſo ame Praune erſchreckt durch
die dunkle Geſtalt ſtand zitternd ſtill Chriſtine lag blaß
im Schnee Graufahl beugte ſich Martin Riedland über
ſie während ſein Herz in brennender Qual auſſchrie
Sanft hob er ſie auf und legte ſie in die Schlittenpolſter

Zu Hauſe gab es große Erregung Martin ſchickte

hinausgingen
Als ver Doktor lam ſchlug die Chriftel die Augen

auf und ſah in ein geliebtes Jngiſ Das gab ihr
Kraft ſich aufzurichten doch mit leiſem Wehläut ſank
ſie zurück Der Doktor lächelte nach der Unierſuct u
Keine Angſt Herr Riedland das Fräulein wiWeihnachten im Lehnſtuhl neben Jhnen ſitzen Einen

Uchtigen Nervenchot und einige Quetlſchungen bar dee
japfere Tat gebracht aber ſonſt iſt alles in ger Ord
nung Marlin Riedland drückte ihm ſtill die Hand
und ſchiütttete dem alten Freund das dervolle Herz aus

Nach einer halben Stunde ging die Tür auf Die
Hoffchulzin kam leiſe ans Beit Du Martin der
Doktor hat uns die Hölle eingeheizt alſo ich ſteh von
nun an zu dir Hab ich meinen Willen mit der Bar
neß nicht kriegt auch der Vater ihn nicht mit der
Brigitte Nimm dir die Chriſtel ſte iſt ein gutesKnud und ſei glücklich Gefürchzet hab ich eure Lieb
immer ſeit ich euch Pſingſtabend im Garten ſah

Einen langen Tag blieb der alte Riedland fern
Zum heilig Abend klinkte auch er die Tür auf und
ließ die drei im dunkeln Zimmer den Glanz des
Estiſthaums in der Stube enſelts des Flurs ſehen

Kommt Martin trag die Chriſtel herzu ſie hat ſich s
Cid an deiner Seite verdient Und mit leiſem
Humor der ſeine harte Stimme froh machte faßte er
die Hand der beiden Jſt s nicht weine old ſchwer
o iſt s auch nicht Mutters Hocfgeborne aber vachſein Willen die ſelbſtgeſuchte Chriſtbrant Ha

wie immer ſchon ſtill deinen Riedlandkopf durchgefett
Chrifiel wirſt noch wanche Not mit dem Eiſenlopf
haben Sie küßte in heißem Dank ihm und der Bäue
rin die runzügen Hände Ach Frau gleich ſterden
möcht ich vor lauter Glitch

wo Leben ſollſt und ſroh ſein und ſingenwort wir Dies iſt der Tag den Gott gemacht
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Sonnabed 15 Jaſſiiar 1921
eheDer Hans vom Deich

Roman von Guſtav Finke VBülter
Nachtauck verboten

An einem n m Frühling als eben der
vlaſrote Sonnenball aus dem Nebel ſtieg und die
Zuft herb nach Salz ſchmeckte ging der junge Fiſcher
Hans Tjarks ins Meer Er wollte Granat fangen
jene grauen munter ſchnellen Krebſe die mit der

Flut kommen und bei Ebbe ſeewärts ſpringen Be
dächtig das gabelförmige Netz vor ſich herſchiebend
watete er den ſanft geneigten Strand der Jnſel Föh

n hinab nur ſeiner Beute achtend die immer
und zappelnder das engmaſchige Gefängnis

anfüllte Ein herzhaftes Freuen darüber verjagte
vollends Müdigkeit und Fröſteln Aber der junge
u ſollte den ſchönen Fang nicht heimbringen an
dieſem Tage Als er von ungefähr die Augen in dieFerne richtete gewahrte er ein überaus abſonderliches

Ding weit hinten auf der wogenden Flut ſah er ein
dunkles Etwas tanzen das er anſangs für den Kopf
eines Thunfiſches und darauf für den Kiel eines ge
kenterten Bootes hielt Doch war es keines von bei
den denn Hans Thjarks entdeckte zum dritten daß es
ein Menſch war Einſam in den endlofen Waſſern
trieb ein Menſch und nichts ſchwamm mit ihm kein
Segel kein Balken

Der junge Fiſcher ſchützte ſeine Augen mit der
Hand und betrachtete erſtaunt das ſchaukelnde Wun
der Nicht lange indes da kam ihm das Beſinnen
Er drehte das Netz um wonach tauſend kleine Lebe
weſen die Freiheit gewannen warf es über die Schul
ter und rannte den naſſen Weg zurück Die Tropfen
ziſchten und ſprühten Zum Vootshaus raſte er um
die Jolle klarzumachen Jn deſſen Nähe traf er Jong

SSZJZ

Halliſche Nackt
Bang der ſich juſt die frühe Sonne in den Mund
ſcheinen ließ Jong Bang mußte helfen und am

Steuer ſitzen Eilends ſind dann beide hinausgefahren
zum treibenden Menſchen zum Opfer der See Es
lebte Aber es ſchrie nicht und weinte nicht aus
großen braunen Augen nur blickte es ſeine Retter
dankbar an ließ ohne Klage ſich ins Boot ziehen den
Korkgürtel von den Hüften ſtreifen und ins Sturm
ſegel einhüllen Gleich darauf ſchloß ein bleierner
Schlaf die Lider

Und ein Mädchen war es das Hans Tjarks undJong Bang dem Tode abjagten jung an Jahren noch
ſo an die ſiebzehn achtzehn ſchwarzhaarig und mit
goldenen Ringen in den Ohren Gut anzuſchauen war
die Jungfrau obſchon die Wangen von allem Schreck
und Todesgrauen von der Kälte auch wie Perl
muſcheln mattſchimmerten die Lippen blutlos waren

Während Hans Tjarks die Riemen kraftvoll ins gur
gelnde Waſſer tauchte daß die Jolle ſich hochauf
bäumte ſah er gern zum Sturmſegel darunter die
ſchwer atmende Bruſt ſich hob und ſenkte Wieder und
ne ſah er hin derweil ſein Herz dem Herrgott
ankteSo ſtießen ſie bald an Land Willm Tjarks der

ältere Bruder nahm den jüngeren fromm auf mit
ſeiner lebenden Laſt desgleichen die Schwiegerin Bar
bare Dieſe flößte der Schiffbrüchigen laue Ziegen
milch ein gab ihr trockene Kleider und bettere ſie
weich Als dies geſchehen erzählte Bianka van
Deelen

Von Holland nach der Weſermündung ſei die Tjalk
ihres Vaters unterwegs geweſen beladen mi Reis
und Südfrucht Breit vor dem Wind ſegelten ſiein guter Fahrt Aber mit eins iſt die Ladung über
gegangen daran das Schiff gefährlich ſchräg lief
Nebelſchwaden wären gekommen und mit ihnen ein
Dampfer von Ueberſee der ſeinen ſcharfen Schrabel

an der Tjalk wehte Einen gewaltigen Stoß hade ſie
verſpürt im Taumel den Gürtel gegriffen und einen
Herzſchlag ſpäter grünes Licht über ſich u Da
ſchwamm ſie unter Waſſer Doch als der Kork ſiewieder zur Höhe gehoben ſei ſeitlich v ein
Krachen und Sauſen ein Ziſchen und Singen geweſen
der kreiſende Strudel habe ſein trichtriges Maul auf

e und daran wären die Tjalk wären Vater und
Mutter zwei Schifferknechte und Zita die Pudelhün

h Meeehe Schlucho leiſe und ohnewährenddem die traurigen braunen Augen aneſtwol

von einem zum andern forſchten Willm Tjarks der
in der offenen Tür geſtanden und das erſtarkende
Morgenlicht geſchaut hatte drehte ſich nach den Wor
ten des Mädchens langſam um Die Sonne lieh der
Hälfte ſeiner rauhen Züge mildroten Schein

Wo dreie ſatt werden ſagte er da werden auchviere ſatt Die Flut trieb dich an unſeren Strand
und der ſie ſchwellen machte wußte was er tat Wir
wollen ihm nicht zuwider ſein Drum magſt du blei
ben So fand Bianka das Haus des Willm Tjarks
und eine Heimat ſie fand Vater und Mutter und
Bruder Dem Hans freilich mochte die Bruverſchaft
nur anfangs recht behagen gar zu raſch iſt ſie von
dannen geflogen Zuerſt entbrannte in den Augen der
zwei ein helleres Licht Erröten ſtieg in die Wangen
das Zittern in die Lippen und dann wußte Hans
daß die Gigantenwiege ſein Lieb geſchaukelt hatte

Bald nachher fing Hans Tjarks an ein warmes
Neſt zu bauen Droben auf dem Deich der zum
Schutz gegen das Meer rings um die Jnſel lief hieß
er ſein Haus errichten eine trotzige Burg die Mauern
ſo dick wie ein Arm lang iſt mit rotem Dach und
blitzenden Scheiben Zwei Fenſter lugten in die See
hinaus zwei in die Siedlung unten Seit des
Stammvaters Jan Tjarks erſter Linkehr auf Föh

Villa
erten unter B 722 an d

Schöne 4 Zifür en u miqu
aru äuslg ber nen werden

t r de vJ 7 v renana e e

Wohnung April beziebbar be
queme feinſte Lage ſchöner
ſolider Bau Obſtgarten Preis

151000 Mark Anzahlung 120000 Mark zu ver
ped d8

Erbteilungshalber
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en w in ſreſſere Verkenf
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ang haltbar machten Jetzf derachig zum Hafen die ſich

Kutter und Krabbenfänger für Augenblicke
verhüllend Das alles konnte Hans vom Deich wie
ihn fortan die Fiſchersleute riefen von ſeinem Fen
7 aus erkennen Die Hände auf das Brett geſtützt
äugte er ſcharf nach den geteerten Schuppen und ſo
bald ein lichtgekleidetes dunkelhaariges Menſchenkind
ſichtbar wurde ſprang ein frohes Leuchten in ſein hüb
ſches Antlitz Nun tut er das Fenſter auf durch den
Luftzug bewegt flatterte der Gardine als winke ſie
Liebesbotſchaft Dort unten weit aber blinkte ein
helles Tuch den Gegengrus

Zur Rüſte ging der Tag Bis ins Unendliche grub
das ſcheidende Geſtirn ſeine Furche ins Meer flim
mernd glitzernd und in Abendröte zerſfließend Winzige Wellen ſpielten am Strand nicht ſtärker waren

ſie als wenn ein artiges Kind im Bade plätſchert
Jm Dünenſand ſaßen Hans und Binka Hand in Hand
Schweigend blickten ſie aufs Meer ſie ſahen einen
Segler deſſen ungleiches Viereck juſt im Feuer der ein
tauchenden Flammenſcheibe lohte Es war als müſſe
das Schiff in der Glut vergehen Da atmeten Lief die
jungen Liebesleute ihre Blicke ruhten wie liebkoſend
auf der blanken Fläche

Bianka ſchmiegte ſich enger an den braunen Lieb
ſten Zum zweiten Male kald jährt ſich der Tag

Eingetragene

Es wurde in legzter Zeit häufig verſucht Fette die nicht aus unſerem Werk

ſtammen als Palmin zu verkaufen Wir warnen vor witz vräucht ver
Benutzung unſerer geſeglich geſchützten Marke Palmin
kaufende Publikum aber laſſe ſich nichts anderes aufreden ſondern achte auf

nebenſtehende Schutzmarke und unſere Firma auf jedem Original Paket

Das

Es gibt nur ein Palmin
n nverk Ang 100000

Hotel
in rnittl grgſtadt 8
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Dr 17 Selte T7
mzmwm dder neblichte Morgen wo mir die Deimat

ſank Vaters Tjalk war meine Heimat auf
t

lich zur Welt auf dem ſchmalen Deck in
Kojen ſpielte und lernte ich Sieh S
irgendwo oder der Winterhafen mußten mir jableiben weil ich keinen Geſpielen ſah und ein

Muttererde Die Tjalk war mein Zuhauſe bi
auf Föhrungen ein neues ßand Und von hierkönnte ich niemals

Einem jeden geht es ſo Bianke einem jeden
öfter als einmal von unſerm Deich die Sonne
Meer ſteigen ſah der von unſerm Brot gegeſſen Sumaer Fred Poppendiek an Als
ine Menſchen haben ſie ihn von Wemen

i in die Verbannung wie er immerlos

den
einc n

7

der re ie Dünen und dasDa hat er Anteil genommen an unſerer m ren

Arbeit iſt ſelber mit dem Schleppnetz auSgezogen mit
der Korkangel und zuletzt hat er angeſangen die
Bücher zu halten Viel Ordnung ſchaffte er da hinein
das muß heißen ja urd die Stimme

S e r r rden w e t angrückwärts geht von Jahr zu Jahr Nit halbvollen
Netzen n wir heute eingefahren Deshalb Bianke

zu viel ob die Not nicht einmal Um
ſchau unter uns und manchen zwingt beſſer be
völkerten Grund

Uns nicht Hans uns gewiß nicht Du und ich
wir werden niemals froh da draußen und lieber im
Mangel hier als im Ueberfluß anderswo Es mögendie Freels gehen oder die Hoyns

Sie kleben feſt wie wir
Dein Uraghne iſt der erſte geweſen auf dieſer Jnſel

Haun
Und dann Hans das Meer iſt reich ſo unermeßlich
reich daß es uns nicht Hunger leiden läßt So oft
und auch ſoviel Schätze man ihm nimmt es erzeugt
immer wieder neue Der Menſch kann das Meer nicht
arm machen Hans

Daran e wir Bianke ſagte hoffnung frohStill n den Ofnen Silber
ſtreifen am Himmel zwiſchen nachtſchwarzem Gewölk
gleich den ſegnenden Fingern einer göttlichen Hand
warfen zitterndes Licht auf das Waſſer Leicht flute
ten die Wellen über den Sand und ebbten zurück
Sacht plauderte das Meer als wolle es von ſeinem
friedlichen Sinn erzählen und davon daß es nur im
Zorne ſchäume wenn es die Ruten des Sturmes
peitſchen oder der Mond es ärgere Verhaltene Stim
men der Frühlingsnacht wurden rege ein ſpäter Kie
bitz ſuchte ſein Reſt hinter dem Sandhügel gurrte eine
brütende Möwe

Und in das Raunen hinein ſagte bittend das Mäd
chen Sing mir ein Lied Hans

Hans vom Deich ſang Er ſang wie nie einer vor
ihm auf Föhrumgen gefungen ſo weich und ſehnſuchts
bang und wunderſam Kraftvoll und zart zu
ſchmelzend quollen die Töne aus ſeiner Kehledas Waſſer ward ſtill der Wind verhauchte in Le

Lüften und die Möwe gurrte nicht mehr
Wohl ſingt der Frieſe felten der frieſtſche Fiſcher

nie Die Mutter des Hans aber lehrte es ihn denn
ſie war eine Schwedin und des Vaters zweite Frau
dem folgte ſie einſt in Liebe und Treue zur weltver
ſteckten Jnſel Und Hans ſang die Sturmeslieder der
Normannen die kampfesfrohen der Wikinger vom
Helden Ragnar Lodbrok der die Engländer beſiegte
und dem man darauf den Kopf abſchlug kündete ſein
Mund die ſchwermütigen Weiſen des Volkes perlten

e Zame und ihr gut
4 v Hut krönt die W Das ſchö Kleida Koſtüm wirken nicht wer dazu
getragene

i 130
Dro Coihr A u verheApe

ſabn 5

S r e öteinſtr 85

rt kauft aurft 616en retiſen t Briofarken 8 e Sev 3 L D e 2 e vere üandaistoriser ree d aune vB 8 ward deriereſe 18 ungen Rus nrr ienVer ſam Kiew u Kondme r i Ege Schiſttage NRoſſe Bäumeneue re S mer toff ca do om b San way e t di en Preiſe Ein und Zegewagen z ſnor eher
erkaufen u erfragen abzugeben

r o w 3W

ſofort u e e u Dachritzſtraße 4 pt oder Kinderwt i e h

un n einen beſonderenebt Hüte die aus einer vornehmen Dame das
er r umgekehrt aber gibt einter a der einfachſten Frau ein ge

in früheren Jahren wird 37
W der alie Hut umgepreßt oderur

m ndet werden und dies möglichſt vor

Nacyrichren
von ſeinen Lippen Die Mutter lehrte es ihn wurde
ſie doch im Lied an die Heimat gemahnt Deutſche
Klänge auch wußte der Sänger von den
auf dem Kriegsſchiff hatte er ſie W So zogen
wie goldene Glockenſtimmen die Töne über das Waſſer

die Hände gefaltet hieltwährend Bianke in Andacht
ſich ſog Jhre Wange ruhte anund den Zauber in

ſeinem Arm Und die dunkle Wolke beginnender Not
et mit den Klingen ins Weite

Da ſpürte plötzlich Bianke daß ſich Sandſchollen
über ihrem Haupte löſten und an ihrem Schoße vorbei
rieſelten ſie wandte das Geſicht zur Höhe und er
kannte im fahlen Schein die ſchwachumriſſene Geſtal
eines Mannes Sie ſprang auf und das Singen
brach ab

eine rauhe Stimme vom

e

Glaubt Hans fragte
hohen Stand daß er die tauben Fiſche anlocken kann
mit ſeinem Geſang He es gibt beſſere Dinge zu tun
ihr zwei als ſüße Muſik zu machen Verwirrt und
verlegen konnten die Getadelten nicht ſogleich eine Ant
wort finden doch endlich ſtotterte der junge Jnſulaner

Klaaus Bake wir wir dachten nicht an die FiſcheEs iſt Feierabend

Du irrſt dich Hans ſchallte es zurück für den
Fiſcher auf Föhrungen iſt kein Feierabend wir müſſen
auf der Hut ſein und an den Fiſch denken Schick dein
Mädchen heim die Männer ſind bei Pittje Deetjens
zuſammen um Rat zu halten Auf dem Wege zu ihm
hörte ich dich

Es geht ums Brot
Darum Eines jeden Mannes Wort ſoll gehört

werden Schick dein Mädchen heim
Bianke reichte dem jetzt ernſt Gewordenen die Hand

ſprang mit flüchtigem Gruß an Klaus Bake vorbei
und eilte den ſchmalen Dünenweg entlang Willm
Tjarks Hauſe zu

Die beiden Männer ſchritten wortlos durch das

Perſonal an Zeit ſich mit jeder Kundin eingehend zu
b tigen ſo Je es nicht ſelten vorkomr ſe eine Form n die vdem Alter nicht iſpehe Dieſem Uebel n

iſt e e n ne rormen ſind ſ g Sortiment enthält die e M
ſtehe ich mit

ihrem Nebenmann Reihum ger die

Sonnabend 15 1921er Augen m den e n W
rn 4ebeugt und ſchwerfällig der andere Klaus van

zahlt über Siebzig der frei gewählte Obere de

Beagigele des Enge des n ekie
Bine i der Jnſet un den henen Dem Mec
freilich konnte er nicht gebieten daß es ſeinen
tum für Föhrungens Fiſcher ſchone und den
Dampfern durfte er nicht den Weghalb ſchnitten der Jngrimm und die Ohnmacht

7 die Fältchen in ſein umbärtetes Geſicht
den harten Augen einen noch ſtählernen Glanz

Und die Männer rief er zum RatenAls Klaus Bake mit dem Jüngeren in Pittje Deeh

jens niedere Stube trat ſaßen wohl an die dreiß

arg e e be en darauf dime e ogen ge ndPfeifen rauchten Nur e ſprachen halblaatt

n

menen einem jedem feſt die Ha r
wie ſonſt flogen dabei Witzworte von Mund zu
oder reichte man ihnen das Glas zum Trunke Dieſchleichende Geßahr ließ auch die MNunterſeen

ſtummen Am Ende der langgeſtreckten Stubeein glanzledernes Sdſa te dahin ſchritt Klaus Bake Der

dort ſitzende ſchmalſchultrige Mann im
rückte ein wenig beiſeite damit jener d en

i r

glatten Sitzes erhielt Hans Tjarks war dem
Bruder Willms gefolgt

Ganz ſtill wurde es im Raum di auf einmal
das ſcharfe Wort des Alten die Stille durchguckte wie

de Voprenet win Rats wiſſen r
Vr GGib ihn her Fred Poppendiek t

Gortſetzung folgt x

i b werden muße ettigen Ver chtung denWage ien Hut auch bei mir garnieren zu laſſen
beſteht nicht

Winterhüte jetzt weit unter Freis
iſt der Wunſch vieler Damen ig und d iefe Hedwig Erdmann vorm Emma Zincke
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r Tod des reichſten Berliners
Otto Markiewicz den viele für den reichſten

rlins hie erſt in der erſten e deru r han U Dasm wehr a a
mit dem Tode Ueber

ntereſſanten Berliners teilt Bern
eine Großmanns

trer h en

t ni MarkiewiczSec m a n r vne Pläne dert rtiggeſte ſt d als endlu t v e n e Jrv e e e e Ern einem Zuſammenbruch und er hreMit c unverglei

e
nnſtra

er konntenAen chaften einziMarkiewicz hätte wieder ruhig e e
W un C ein neues Unternehmen gefangen

en hen ne Werr n Unterſtützungen und vor allem h außeru Kredite brauchen werden voraus
r Satz können und müſſen ſeine Transattionen a a Die erſte Jemeinde der

er Pan d Jch legte einee n We z lich blieb es nicht bei Span
Oktober 1914 man beachte das frühe

S Wer Berlin ein Anlehen von 140 Mil

lionen unt t und zu Berlin tenSchöneberg bald r Bremen Lübech
Dortmund Elberfeld Poſen München Fürth Hof
und viele andere Städte Er ließ ſich von den a

r Vollmacht geben und ſuchte dann für ſie Geldew ſeiner Methode war daß dieſe An
leihen vom Ma r errrer der Oeffentlichkeit ent
zogen und ſo der Kredit der Städte nicht geſchädigt
wurde Dieſer Arbeit hat er nach Kriegsſchluß die
Krone a indem er das Ausland im beſonderen
re eſe T W intereſſieren gewußt hat
e e Intereſſe daran habene S eſandiwerder unſerer Gemeinden

S e77 geſ
nicht viel auf Re

von ſeinem Schreibtiſch aus Er

wollte er
S geweſen Einmal in Holland

n Finanzabkommen ſchließen Es iſt
vom Reich ganz in der Dn n ſeiner Vor

her worden Jm allgemeinen blieb er
Die Anderen ſollten zu ihm kommen Unde g Selbſt die Großbanten die ſein Wirken an

angs mit Mißbehagen und einem Gefühl größter Un
eit anſahen verſöhnten ſich zuletzt mit ſeiner

rch thren Jeenreichtum un unbequemen Perſönlichkeit

Aus e Umgebung
Döllnitz nuar Einbruchsdiebſt ä d Jm ginge dieſer Woche haben wiederum

unſeren Ort unſicher gemacht Während in zwei
Fällen die Einbrecher bei ihren Verſuchen einzu
r geſtört und vertrieben t glückte ineinem anderen die Ausführu m Gaſthofe zum

t entwendeten die Zigarrenigaretten Liköre exbrachen den Automaten und ver
ſchwanden mit der Beute unerkannt

Merſeburg 14 Jan Treibriemendiebſt à h Ie Jn der vergangenen Nacht wurden in der
Polackſchen Fabrik drei in der Görlingſchen Fabrik zwei
reren geſtohlen

Eisleben 14 Januar ödlicher UnfallHort nachmittag in der ſechſten Stunde wurde auf

h t n e alten A Fe wohnhaft vonrkſchaftli Aus Sahren und getötet
Schuld an dem Unſall trifft konnte noch nichthege n

1d 14 Jan Der eigenmächtigetat e ke e Die letzte
Stadtverordnetenſitzung konnte nicht tagen weil die
rechtsſtehenden Mitglieder nicht erſchiewen und die Ver
fammlung nicht beſchlußfähig war Aus einer Er

c ergeben e arriſch eingerichtet

e ten ſſ k tS J agekau ad gnlerrcite e e Stamm Sul
nung Sonder aus Eſſen ne getan e e vielen e e
theo vorzüglicher Gedanke das Genoſſenen e e e Wer m lerbe rn m en zialerzeugniſſen ſolltenan ft bilden Eine Bank ſollte die Fir

einigen
nen Teilnehmer

w r iſt mißglückt weil die
zu verbinden

ch in den Haaren lagen ſtatt
rkiewicz ſah rechtzeitig die

ation Dieſer i Leder vor Schaden ahr r rechtzezulsöſen und Wolf Wertheim übernahm daß
agekaufhaus

Markiewicz kaum aus einem großen ent
aus warf ſich ſchon wieder auf ein anderes Projekt
prünglich wollte er im Zentrum der Stadt einen
ntralbahnhof ſchaffen Auch der Plan einennnel See Potsdamer Platz und Kriree Bahn

hat ihn intenſtv Weſgainge Jedenfalls

tete ſeine Phantaſie in dieſer und zwiſchen
Tor und Potsdamer Pl kaufte Geder Friedrichſtadt Allmählich e ſich

alles zu dem e eine Straße r Fried
aße und Kö bauenvorigten ei Vuſgetaer un t Suodwero e

rKoan eng werlen e lagenzen und Aufbau erruArbeit durch vie rchitekten und die Bauvor
tiften erſchwert weil die Straße zu enge die neuen

Wer

Sealli ſche Nachrichter J
klärung der bürgerlichen Stadtverordneten geht hervor

daß ſie ſernblieben weil der Stadtverordnetenvorſteher
entgegen der Städteordnung die Neuwahl für ſelnen
Poſten nicht auf die w geſetzt atte

In n 14 Januarh V 5 Liſchen Garten wachena erbr und
er eines Spiegels Zentner ſchwarze B

rat und ein Revolv F
otmühle der Pfännerſcha

nd 8 r Wwen Auf dem a
en z ngezwei Gerüſtbohlen und h ä c t n

wert n en und zu Holz zerkleinert Die Bogen
waren für Kanaliſationsarbeiten beſtimmt

Gardelegen 14 Jan Landrat Böer Has
Preußiſche Staatsminiſterium ernannte den Land Kt
amtsverwalter Böer Deutſchdemokrat zum Loret
und übertrug ihm das Landratsamt im Kreiſe Erde
legen

Kleine Chronik
Jm Kino verhaftet

Der Berliner Kriminalpolizei gelang es eine Beude
internationaler Hochſtapler und 1ſionsdiebe in einem Kino zu verhaften Es wr
bekannt geworden daß mehrere Berliner Penſionach a
der letzten Zeit von Hochſtaplern heimgeſucht wird
denen es gelungen war von den Jnhabern und Gaſeg

rz e a

für mehrere hunderttauſend Mark v
ſachen zu erbeuten Sie traten ſehr elegant und
auf und ſuchten hauptſächlich die vornehmſten Pera
nate des Berliner ſtens heim Ein Mitglied der
Bande die aus einem Belgier einem Polen und 7
Hamburger beſtehend ſtieg nachmittags in einem2 ab und erhielt dann noch im fe des Aber
en Beſuch ſeiner Freunde Alle drei legten ſich doch

tönende Namen bei und wollten en r OffizierLandwirtſchaftseleven oder Studenten ſein Die Ger
rolle die ſie in den Penſionaten gaben währte im mee
nur eine Nacht Am anderen Morgen waren R
ſpurlos verſchwunden und mit ihnen alles beweg
liche Gut der Penſionsinhaber und 57

e a Jn einem Penſionat wo die Der
brecherbande nicht in die Zimmer der anderen Penſtd
näre hereinkonntien ſtahlen ſie der Wirtin zw4 e
komplette Sätze Bettwäſche Die Zahl
von ihr verübten Diebſtähle dieſer Art iſt aber ſche
noch weit größer als bisher bekannt geworden iſt

Eine Mark die Elektriſche
Die Berliner Verkehrsdeputation ſchlägt dem No

glat die Erhöhung des Straßenbahntarifs auf eine
dark vor Gleichzeitig wird bekannt daß der n

geoſchulte Verwaltungsbeamte aus der Direktion de
Großen Berliner flüchtet weil die Anarchie im

Betriebe völlig überhand nehme
Poſträuber in Oberſchleſien

Geſtern nachmittag wurde in Koſtuchna ein

ch zur Wehr ſetzten wardt
wagen von mehreren t

Banditen raubten erwe
Von den Beamten die
einer r verletzt18 000 Mark Koſt gelder und ergriffen dann die
Flucht Der Poſtwagen war vor etwa 7 Wochen ſchon
einmal an derſelben Stelle überfallen worden Hierbei
fielen den Banditen etwa 40 000 Mark in die Händo

Eine Junggeſellen und Jungfernſteuer
Magiſtrat und Stadtverordnete in Wordife eine Unverheiratetenſteuer einzu

führen eſe ſoll von allen Unverheirateten beiderlet
W chlechts r werden die das 30 Lebensjahn

ndet haben Sie iſt nach dem Einkommen fteltne beträgt von 8000 Mark 100 Mark von bis
10 000 Mark 200 Mark von 10 15 000 Mart 400 Mk
von 15 20 000 Mark 750 Mark von 20 25 000 Mark
1000 Mark über 25 000 Mark 1500 Mark jährli
Kreisſtadt die mit einem hohen Fehlbetrag zu k

oſt
anditen überfallen

hat iſt gezwungen Steuerquellen zu ſuchen

aufmannsgerichtswahlen

Sonntag den 16 Jannarx von 9 Uhr vorm
3 Uhr nachm finden die Wahlen der Beiſitzer

ne ſtatt Wir bitten unſereglleder das ahlrecht anszuüben und uns
Manrer unddidaten zu wählen 295 wer

Wahlloktale Schulen in der Feehh
r KlausCharlottenſtraße Hermannfſtraße

odvinpe

400 9 c
n gun

zu Gef weten
5 Stert an
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Der galante Dieb iſt übrigens drei Tage ſpäter noch ver
haftet worden und wird nun wohl doch noch wegen Einbruchs
beſtraft werden
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Oeffentliche Wetter Anſage für den 16 Jan
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